
Mit von der Partie sind ihre Musikerkollegin-
nen und -kollegen Andrea Ritter, Dorothea
und Thomas Frank sowie Martin Meixner.
Daniel Koschitzki (Klavier) und Andrea Ritter
(Blockflöte) spielen Ausschnitte aus ihrem
Programm „Bird’s Paradise“. 
Stefan Koschitzki (Saxophon), der in diesem
Jahr mit seiner Gruppe gleich zwei der wich-
tigsten internationalen Jazzwettbewerbe in
Straubing und Bukarest gewinnen konnte, wird
zusammen mit seinem Bandkollegen Martin
Meixner in die Welt des Jazz entführen.
Dorothea Frank hat sich als Sängerin einen
Namen gemacht und mit ihrem Mann eine
ganz eigene Art gefunden, christliche Lieder,
Chansons, Popballaden und Gospels neu zu
interpretieren.
Eintritt und Imbiss im Mauritiussaal sind frei.
Um eine großzügige Spende wird gebeten.

Am Samstag in der „Herzogskelter“ Güglingen:

„La Strada – das Lied der Straße“
Die zeitlose Geschichte vom großen Zampano, von Gelsomina und von Matto – Szene-
kennern aus dem Film „La Strada – das Lied der Straße“ von Federico Fellini geläufig –
wird am Samstag, 25. Oktober, um 20 Uhr in der „Herzogskelter“ in Güglingen in einer
Bühnenfassung von Gerold Theobald gezeigt. Top-Star Claude-Oliver Rudolph ist dabei
als „Zampano“, Astrid Kohrs als „Gelsomina“ und Ante Ursic als „Matto“.

Gespielt wird die Geschichte vom grobschlächtigen Schausteller Zampano (Claude-Oliver Ru-
dolph), der die naive Gelsomina (Astrid Kohrs) ihrer Mutter abkauft und mit ihr von Ort zu
Ort zieht. Bewunderung und Abstoßung prägt die Beziehung zwischen den beiden – bis der
Seiltänzer Matto (Ante Ursic) dazu kommt und dramatische Entwicklungen entstehen.
Für die Vorstellung am 25. Oktober gibt es noch Eintrittskarten an der Abendkasse ab 19 Uhr.
Lassen Sie sich die Oskar-prämierte Handlung und Klasse-Schauspieler nicht entgehen!

Was ist sonst noch los?
Der Sportförderverein des TSV Pfaffenho-

fen führt am Samstag eine Altpapier- und
Kartonagensammlung durch und bittet die
Bevölkerung um tatkräftige Unterstützung. 

Wir wollen nicht in ständige Wiederho-
lungen verfallen – aber: die Vereine sind
zu einem Gutteil auf die Einnahmen aus
den Altpapiersammlungen angewiesen.
Man „erschrickt“ förmlich, wenn man zu
bestimmten Zeiten die „blauen Tonnen“
am Straßenrand sieht, die von den „Sam-
melprofis“ kostenlos verteilt worden sind,
damit das wiederverwertbare Material
auf diese Weise (und mit Gewinn für die
Recyclingfirmen) entsorgt werden kann. 

Erfreulicherweise gibt es aber immer
noch Menschen in unserer Region, die
fleißig ihr Altpapier sammeln und es den
Vereinen zur Verfügung stellen. So unter-
stützt man die Vereinsarbeit – und nicht
die Unternehmen, die in dieser Blaue-
Tonne-Sammelaktion nur darauf aus sind,
Geld zu verdienen …

Am Samstagabend wird die Bühnenfas-
sung des Fellini-Filmes „La Strada“ in der
Güglinger Herzogskelter aufgeführt. Alle
Details zu diesem Drama haben wir auf
unsere heutige Titelseite gestellt.

In Frauenzimmern und in Zaberfeld ist
am Wochenende Kirchweih. Wie dieses
Fest bei den Kirchen begangen wird, lesen
Sie bei den entsprechenden Nachrichten.
Der Sportverein Frauenzimmern hat sich
seit Jahren auf die „Kerwe-Bewirtung“ in
seinem Sportheim spezialisiert und bietet
am Samstag und Sonntag das „passende“
Speisen- und Getränkeangebot.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güg-

lingen lädt am Sonntag zu einem Benefiz-
konzert in die „Mauritiuskirche“ ein. Auch
hier verweisen wir auf die nebenstehen-
den Zeilen der Titelseite, um mehr über
diese Veranstaltung erfahren zu können.

Die Güglinger Landfrauen eröffnen am
Dienstagabend ihr Herbst- und Winter-
pro-gramm 2008/2009 im Veranstal-
tungsraum der Mediothek.

Eines sollte man auch nicht vergessen:
in der Nacht von Samstag auf Sonntag
geht die Europäische Sommerzeit zu Ende.
Denken Sie am Sonntag daran, sonst sind
sie überall eine Stunde zu früh dran …
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Am Sonntag in der „Mauritiuskirche Güglingen:

Benefizkonzert für das Evangelische Gemeindehaus
Mit einem Benefizkonzert in der „Mauritiuskirche“ möchten die beiden Güglinger Mu-
siker Daniel und Stefan Koschitzki am Sonntag, 26. Oktober, um 18 Uhr einen Beitrag
zur Renovierung des evangelischen Gemeindehauses leisten, denn es sind Gesamtkosten
von 680.000 Euro zu tragen. 



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 24. Oktober; Frau Maria Hinz, Afrisoweg 3,

zum 76.

Am 26. Oktober; Frau Emma Rembe, Seestr. 29,

zum 70.

Am 27. Oktober; Frau Elfriede Ponath, Kirchgas-

se 4, zum 71.

Am 29. Oktober; Herrn Helmut Gebert, Heil-

bronner Str. 67, zum 74.

Pfaffenhofen
Am 25. Oktober; Herrn Hans Mattes, Haupt-

str. 48, zum 74.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genant werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-

trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,

Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem
auch den Güglinger Stadtteil Frauenzim-
mern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den

Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18)

Uhr werden die Patienten auch weiterhin durch

die Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres

Zabergäu versorgt. 

Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Tele-

fon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Dienstag, 28. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Mittwoch, 29. Oktober 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Donnerstag, 30. Oktober 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Freitag, 31. Oktober 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 26. Oktober
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel.
07946/940049
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten:
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags und feiertags 11 – 18 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. 

Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 24. Oktober 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Samstag, 25. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Sonntag, 26. Oktober
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 

Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Montag, 27. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 

Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
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Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
Freitags 13 bis 16 Uhr
Samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 
13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel. 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, Tel. 07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
Tel. 0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Sonderbeilage 
zum Totensonntag
In der RMZ-Ausgabe vor dem Totensonntag
(23. November 2008) wird wie jedes Jahr eine
Sonderbeilage mit den seit dem vergangenen
Jahr Verstorbenen veröffentlicht.
Wer Bilder seiner verstorbenen Angehörigen
mit veröffentlicht haben will, sollte Fotos (mög-
lichst Passbilder) bis spätestens Freitag, 
14. November, bei den Rathäusern in Güglin-
gen bzw. Pfaffenhofen abgeben.

Die PD Heilbronn rät:
• Laden Sie keine Software über eine kosten-

pflichtige Website (wie z. B. „mega-down-
loads.net“) herunter. Die dort angebotenen
kostenlosen Programme können vom jeweili-
gen Hersteller ohne Vertragsbindung bezogen
werden.

• Bezahlen Sie zunächst einmal weder eine
Rechnung für die Mitgliedschaft noch Mahn-
beträge von Inkassounternehmen.

• Gegebenenfalls kann der Rechnung/Mah-
nung durch einen im Internet vorgehaltenen
Musterbrief (z. B. bei der Verbraucherschutz-
zentrale Stuttgart) widersprochen werden.

Weitere Geschädigte werden gebeten, sich an
ihr zuständiges Polizeirevier zu wenden. Gegen
die verantwortliche Firma mit Sitz in Österreich
wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Für
weitere Rückfragen steht auch die Kriminalprä-
vention Heilbronn unter der Rufnummer
07131/104-2780 zur Verfügung. Rudi Eyer

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BiZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für
Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten
Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die
ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.
Am 29. Oktober ist sie von 9 bis 11 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Heilbronn und beantwortet alle Fragen,
die sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben
nach der Familienphase stellen.
Wer sich also unverbindlich über die aktuelle Si-
tuation auf dem Arbeitsmarkt im Stadt- und
Landkreis Heilbronn informieren möchte oder
wissen will, was bei der Rückkehr ins Erwerbs-
leben zu beachten ist, wie der Wiedereinstieg
in den alten oder einen neuen Beruf gezielt ge-
plant wird oder welche Hilfen die Agentur für
Arbeit bietet, sollte diesen Termin nicht versäu-
men.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166.
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 30. Oktober zum Thema: „Personalaus-
wahl heute – aus Sicht eines Unternehmens“
Unter dem Titel „BiZ & Donna“ bietet Sandra
Büchele, die Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, im Berufsinformationszentrum (BiZ)
eine Veranstaltungsreihe an.
Sie richtet sich an Frauen (und Männer) aller Al-
tersgruppen, die erwerbstätig sind oder wieder
sein wollen. In monatlich stattfindenden etwa

Nach diesem Termin abgegebene Fotos können

aus produktionstechnischen Gründen leider

nicht mehr bei der Veröffentlichung berück-

sichtigt werden.

Sommerzeit geht zu Ende
In der Nacht von

Samstag, 25. Oktober,

auf Sonntag, 26. Okto-

ber, endet die Europäi-

sche Sommerzeit. Im

Klartext: die Uhren

werden wieder auf

„Normalzeit“ umge-

stellt – die im März ge-

kürzte Stunde kommt wieder zurück.

Sie können Ihre Uhren wieder von 3 auf 2 Uhr

zurückdrehen – und müssen dann am Sonntag

aufpassen, dass Sie bei Ihren Vorhaben nirgends

eine Stunde zu früh kommen.

Warnung vor zweifelhaften
Downloadangeboten im Internet
Die Kriminalprävention der Polizeidirektion

Heilbronn warnt vor dem Herunterladen von an

sich kostenlosen Programmen aus dem Internet

(beispielsweise über die Site „mega-Down-

loads.net“). Falls sie es doch tun, könnten sich

die Internetbenutzer leicht einen mega-Ärger

einhandeln und die vermeintlich günstige Soft-

ware wird dadurch zu einem Mega-teueren

„Vergnügen“. Im Stadt- und Landkreis Heilbronn

registrierte die Polizei bereits mehrere solcher

Fälle. Möglicherweise fielen weitaus mehr In-

ternetbenutzer als bislang bekannt auf diese

Masche herein.

Den Geschädigten wurde ein vermeintliches

Freeware-Angebot vorgetäuscht, wenn sie mit

einer Suchmaschine im Internet nach speziel-

len Programmen (wie z. B. nach „Mozilla Fire-

fox“ oder nach einem allgemeinen Virenschutz)

suchten. Sie landeten dann zum Beispiel auf der

Site „mega-donwloads-net“. 

Als die Internetbenutzer dann dort ihre Wohn-

adressen eingaben, flatterten ihnen – meist erst

nach Ablauf der vom Gesetzgeber vorgesehe-

nen 14-tägigen Kündigungsfrist – finanzielle

Forderungen in Höhe von 96 Euro ins Haus. In

dem Schreiben stand zu ihrer Verwunderung

auch, dass sie durch den Eintrag ihrer Daten ein

kostenpflichtiges zweijähriges Abonnement

abgeschlossen hätten. Dieser Kostenhinweis ist

durch die Webseitengestaltung höchst dezent

angebracht und kaum ersichtlich. Mittlerweile

wurde die Internetseite überarbeitet und die

Kosten (Jahresbeitrag 96 €) sind nunmehr für

die Anwender auf den ersten Blick ersichtlich.
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Termine

Samstag, 25.10.: Sportförderverein TSV Pfaffenhofen – Altpapiersammlung
Theaterabend „La Strada“, Herzogskelter Güglingen

Samstag, 25.10. und 
Sonntag, 26.10.: SV Frauenzimmern – Kerwebewirtung
Samstag, 25.10., bis 
Montag, 27.10.: Kirchweih in Frauenzimmern
Sonntag, 26.10.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Benefizkonzert in

der „Mauritiuskirche“
Kirchweih in Zaberfeld

Dienstag, 28.10.: Landfrauen Güglingen – Eröffnungsabend



Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
(von … bis) Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-

keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Stockheimer Steige 06.30 – 07.30 50 km/h 221 7 70 km/h

Oskar-Volk-Str. 07.50 – 08.50 30 km/h 52 7 51 km/h

Tälestraße 09.05 – 10.05 30 km/h 23 5 47 km/h

Brackenheimer Str. 10.55 – 11.55 50 km/h 551 20 66 km/H

zweistündigen Veranstaltungen gibt es kosten-
los Tipps und Informationen von ausgesuchten
Expertinnen und Experten. 
Die nächste Veranstaltung ist am Donnerstag,
dem 30. Oktober, um 9 Uhr mit dem Thema:
„Personalauswahl heute – aus Sicht eines Un-
ternehmers“. 
Wie stellen sich Unternehmen ihre Mitarbeiter
vor und was wird von ihnen erwartet? Wie sieht
eine optimale Bewerbung aus? Wonach beur-
teilt man Sie im Vorstellungsgespräch? In der
Veranstaltung stellt Ilona Leppich, Personalre-
ferentin von Bauknecht Hausgeräte GmbH, die
Personalauswahl aus Sicht eines Unternehmens
dar. Wer Interesse hat, sollte sich unter der Te-
lefonnummer 07131/969166 anmelden.

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert: 

Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet. Durch die Organisationsre-
form in der Rentenversicherung können alle
Versicherten der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft, Bahn, See und der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg be-
raten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
04.11.2008 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist
nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, emp-
fehlen wir eine telefonische Terminvereinba-
rung.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem
Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Besucherzahlen schnellen in die Höhe
Der goldene Herbst lockt zahlreiche Touris-
tengruppen in die Region Neckar-Zaber
Was für die einen harte Arbeit bedeutet ist für
andere Grund zum Urlaubmachen: die Weinle-
se. Wengerter und Tourismusbetriebe haben
dieser Tage gleichermaßen Hochsaison. Schließ-
lich lockt die Kombination aus Weinbau und
Herbst immer mehr Reisende in unsere Gegend. 

eigentümern veranstaltet das Landratsamt

Heilbronn – Flurneuordnungsamt – eine öffent-

liche Informationsveranstaltung 

am Donnerstag, 13. November 2008, um
19:00 Uhr, im Bürgerhaus, Zaberfelder Str. 7
in Leonbronn.
Dazu wird herzlich eingeladen.

Karten mit dem neuen Wege- und Grabennetz,

die Bodenbewertung in der Flurbereinigung und

die künftige Bewirtschaftungsrichtung der

neuen Flurstücke können  

von Montag, 17. November bis Freitag, 28.
November 2008, im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Zaberfeld 
während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-

gesehen werden. An Hand dieser Karten können

sich die Grundstückseigentümer auf das per-

sönliche Wunschgespräch vorbereiten. Wäh-

rend dieser Zeit wird ein Mitarbeiter des Flur-

neuordnungsamts für allgemeine Auskünfte

anwesend sein.  

Flurneuordnungsamt Heilbronn, gez. Otterbach

Sirenen-Probealarm
Die Sirenen in den Landkreisgemeinden werden

am Montag, dem 10.11.2008, zwischen 09.00

und 12.00 Uhr, überprüft. Der Probealarm wird

von der Leitstelle Heilbronn ausgelöst. Hierzu

wird ein Kurzsignal von ca. 12 Sekunden als

„Probealarm“ abgestrahlt. Um Kenntnisnahme

und Beachtung wird gebeten.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten

Am 5. Oktober 2008 in Heilbronn; Albulena

Zekay, Tochter des Selim Zekay und der Yasemin

Zekay geb. Salih, Güglingen, Maulbronner 

Straße 6;

Am 16. Oktober 2008 in Mühlacker; Manuel UI-

reich, Sohn des Michael Ulreich und der Nata-

lie Ulreich geb. Krause, Güglingen-Eibensbach,

Schulstraße 17/1;

Am 17. Oktober 2008 in Mühlacker; Janne-

Philine Grauer, Tochter des Clemens Grauer und

der Birte Grauer geb. Seuling, Güglingen-Frau-

enzimmern, Torstraße 6.

Eheschließung

Am 17. Oktober 2008 in Güglingen; Reiner Wer-

ner Kwiedor und Anke Kathrin Walter geb.

Haußmann, Güglingen, Fasanenweg 20.

Sterbefall

Am 18. Oktober 2008 in Güglingen-Frauenzim-

mern; Ralf Wöhlke, Güglingen-Frauenzimmern,

Karl-Heim-Str. 4.

Knapp 700 Besucher informierten sich in den
letzten sechs Wochen in der Tourist-Informati-
on im Brackenheimer Rondell. Darunter auch
die Motorradfreunde Malsch, die für ihre Sai-
sonabschlussfahrt das HeilbronnerLand ausge-
wählt haben. „Unsere Tour führt durch Güglin-
gen, die Löwensteiner Berge, Bad Friedrichshall
bis zum Zweiradmusuem in Neckarsulm“, be-
richtet Präsident Werner Putzig, für den die
Fahrt durch die herbstliche Weinlandschaft
zum Höhepunkt zählt. 
„Wein ist das große Thema“, weiß auch Sabine
Hübl, Geschäftsführerin des Neckar-Zaber-
Tourismus e. V. „Individualtouristen schätzen
den Spaziergang in den Weinbergen, während
unsere Besuchergruppen zunehmend Wein-
und Kulturerlebnis kombinieren“. Diesen Trend
hat auch der Reiseveranstalter Beck + Schubert
aus Aalen aufgegriffen und zu einer Besenfahrt
nach Lauffen eingeladen. 
Bei sonnigem Oktoberwetter führt Andrea 
Teschner die Busgruppe durch die Altstadt,
bevor es im Katzenbeißer gemütlich wird. „Wir
sind nur knapp eine halbe Stunde hergefahren
und ich komme mir vor wie im Urlaub“,
schwärmt Nicole Riedelberger vom Musikverein
Steinsfurt, der mit Weinbergführung, Wenger-
tergolf und WG-Besuch vergangenen Sonntag
das volle Weinprogramm absolvierte. 
Immer mehr Betriebe öffnen sich im Herbst für
Touristen, so auch die WG Dürrenzimmern-
Stockheim, die Anfang Oktober erstmals ein
Angebot zur Weinlese wagte. „Beide Termine
waren gut gebucht und die vielen begeisterten
Rückmeldungen geben uns Recht“, freut sich
Matthias Göhring, Geschäftsführer der WG
über den Erfolg. 
Zu den Lesehelfern zählte auch eine Gruppe aus
Holland, die über die Cleebronner Organisation
Golf & Grapes ins Zabergäu kam. Ihr abschlie-
ßendes Lagerfeuer in den Weinbergen besiegel-
te ein unvergessliches Herbsterlebnis, sind doch
weder Weinberge noch offenes Feuer in Holland
leicht zu finden.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Zaberfeld-
Leonbronn/Ochsenburg  
Über den Stand der Flurbereinigung Zaberfeld-
Leonbronn/Ochsenburg und zur Vorbereitung
der Wunschgespräche mit den Grundstücks-
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GÜGLINGEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 14.10.2008



Der Südwestrundfunk teilt mit:

Änderung der terrestrischen
Fernsehversorgung im Bereich
der Stadt Güglingen
Am 5. November erfolgt die Umstellung weite-
rer Senderstandorte im Norden und Westen von
Baden-Württemberg auf das digitale Anten-
nenfernsehen DVB-T (Digital Video Broad-
casting – Terrestrial). Die neue Technik bietet 12
Programme in besserer Bildqualität. Gleichzei-
tig wird die analoge Fernsehausstrahlung über
Antenne in diesen Gebieten beendet. 
In diesem Zusammenhang wird frühestens am
4. November am Standort GUEGLINGEN der
Fernsehfüllsender für die Programme ZDF Fern-
sehen Kanal 37 und SWR Fernsehen Kanal 48
abgeschaltet.
Mittels Laufschrifteinblendung wird rechtzeitig
auf die bevorstehende Abschaltung hingewie-
sen. Sollte diese Laufschrift nicht in allen Pro-
grammen eines Standortes erscheinen, so gilt
diese Information dennoch immer für alle Pro-
gramme.
Ob an Ihrem Wohnort künftig DVB-T-Empfang
möglich ist, erfahren Sie im Internet unter
www.ueberallfernsehen.de in der Rubrik 
„Empfangsprognose“. Nach Eingabe der Post-
leitzahl oder des Ortes wird die voraussichtliche
Versorgung aufgezeigt. Zuschauern ohne Inter-
netanschluss ist sicherlich auch der örtliche
Fachhandel behilflich. 
Je nach Lage empfangen Sie DVB-T über eine
Zimmer-, Außen- oder Dachantenne. Zusätzlich
benötigen Sie ein DVB-T-Empfangsgerät. Die-
ses wird einfach zwischen Fernseher und An-
tenne angeschlossen. 
Grundsätzlich gilt: Je stärker das Empfangs-
signal, desto kleiner der Antennenaufwand. Die
Wahl der Antenne richtet sich folglich nach
dem Abstand zum Sender und dessen Sende-
leistung. 
Erheblichen Einfluss auf die Stärke des Emp-
fangssignals haben aber auch Topografie, Be-
bauung und Bewuchs in der Empfangsumge-
bung sowie die Höhe der Empfangsantenne.
Bisherige Dachantennen können in der Regel
weiterhin verwendet werden, eventuell ist je-
doch eine Neuausrichtung notwendig.
Zeitgleich mit der Umstellung der Senderstand-
orte Pforzheim, Aalen und Waldenburg erfolgen
an den bereits bestehenden Sendern in Heidel-
berg und Stuttgart Kanalumstellungen. 
In Gebieten, die künftig keinen Empfang von
einem der DVB-T Senderstandorte in Baden-
Württemberg, Rheinland-Pfalz oder Bayern
haben werden, stehen als Alternativen der Emp-
fang über Satellit oder – sofern vorhanden –
Kabel zur Verfügung. Zuschauer, die Ihre Pro-
gramme schon jetzt über Kabel oder Satellit er-
halten, sind von der Umstellung nicht betrof-
fen. Auch beim Radioempfang ändert sich
nichts.
Weitere Informationen:
Internet: www.ueberallfernsehen.de
Info-Telefon 01803 929 800
(9 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunkpreise können davon abweichen. 

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

Die Stadt Güglingen
lädt zur Kirchweih
in Frauenzimmern
am kommenden
Wochenende recht
herzlich ein:

Einkehrmöglichkeiten:
Sportheim SV Frauenzimmern
Gasthaus „Zum Ochsen“
(siehe Anzeige)

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.
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Jede Woche aktuell

Speiseplan der Güglinger Mensa
Seit diesem Schuljahr gibt es die Mittagsverpflegung in der „Katharina-Kepler-Schule“ in Güglin-
gen. Für alle Schülerinnen und Schüler der Grund-, Haupt- und Werkrealschule sowie die Real-
schule Güglingen kocht das Team der „Herzogskelter“ täglich frische Speisen.
Wir vermitteln ab sofort, was auf dem Speiseplan steht:
44. Woche 2008 (27.10.2008 – 2.11.2008)

Zur Unterstützung des Essensausgabe-Teams werden noch ehrenamtlich tätige Helfer für mon-
tags und freitags gesucht. Die ehrenamtlich Tätigen sowie deren schulpflichtige Kinder erhalten
für ihren Arbeitseinsatz je ein kostenloses Essen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Herzogskelter, Fr. Steininger, Tel: 07135/ 93061-0.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Menü 1 Gemüsebrühe 

mit Flädle 
*** 
Lasagne mit 
Hackfleisch-
Gemüsefüllung 
und Tomaten-
soße 
*** 
Handobst  
- 3,00 €

Tomatensalat 
*** 
Schweinesteak 
mit Rahmsoße 
und Spätzle 
*** 
Schokoladen-
pudding mit 
Sahne  
- 3,00 €

Gemüsecreme-
suppe 
*** 
Currywurst mit 
Pommes Frites 
*** 
Erdbeercreme  
- 3,00 €

Blattsalat mit 
Gurken und 
Karotten 
*** 
Putenschnitzel 
in Ei-Käsehülle 
mit Tomaten-
soße und 
Spaghetti 
*** 
Marmorkuchen 
- 3,00 € 

Zucchinisuppe
*** 
Blumenkohl 
mit Schinken-
streifen über-
backen mit 
Sauce 
Hollondaise 
mit Kartoffeln 
*** 
Müsliriegel  
- 3,00 € 

Menü 2 
vege-
tarisch 

Gemüsebrühe 
mit Flädle 
*** 
Cannelloni mit 
Gemüsefüllung 
und Broccoli-
soße 
*** 
Handobst  
- 3,00 €

Tomatensalat 
*** 
Spätzle mit 
Gemüserahm-
soße 
*** 
Schokoladen-
pudding mit 
Sahne  
- 3,00 €

Gemüsecreme-
suppe 
*** 
Kartoffelrösti mit 
Gemüse und 
Käse überba-
cken 
*** 
Erdbeercreme  
- 3,00 €

Blattsalat mit 
Gurken und 
Karotten 
*** 
Spaghetti mit 
Tomatensoße 
*** 
Marmorkuchen 
- 3,00 € 

Zucchinisuppe
*** 
Gebackenes 
Fischfilet mit 
Mainonaise 
und Petersi-
lienkartoffeln 
*** 
Müsliriegel  
- 3,00 €

Montag, 27.10. 2008:
Basteln im Jahreslauf
Am Montag, um 15 Uhr, ver-

sammelt Heike Schmid wie-

der alle Bastelfreunde ab der

2. Klasse zur herbstlichen

Bastelrunde. Jahreszeitgemäß geht es hexen-

haft zu mit passender Bastelei. Anmeldungen

wie immer in der Mediothek.

Donnerstag, 30. Oktober: Ferien-Spielrunde
Am Donnerstag, 30. Oktober, von 15 bis 17 Uhr

veranstaltet die Zaberfelder Realschülerin 

Christine Haasis in der Mediothek erneut eine

Spieleaktion im Rahmen ihres SE-Projekts (So-

ziales Engagement), das alljährlich Schüler der

8. Realschulklassen ein Schuljahr lang umtreibt. 

Bereits in den Sommerferien hat sie an einem

Vormittag ihre Idee umgesetzt, nämlich Spiele-

runden mit Kindern durchzuführen, ihnen die

Spiele zu erklären und gemeinsam mit ihnen zu

spielen. An diesem Nachmittag will sie in der

ersten Stunde von 15 bis 16 Uhr Kinder von 

4 – 6 Jahren ansprechen mit den Spielen „5, 2,

3 – Gackerei“, „Chinatopf“ und „Tolle Torte“. 

Danach bietet sie für Kinder von 6 bis 8 die Spie-
le „Willi Wichtel“, „Karambolage“ und schließlich
„Susi Spinne“. Übrigens: Da sie an der ersten Spie-
lerunde so viel Spaß gefunden hat, hat sie auch
im Pavillon des Gartacher Hofs bei den Senioren
eine Spielerunde vereinbart. Anmeldungen in der
Mediothek Güglingen (07135/964150).

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, den 28.10.08. Spielenachmittag mit
Christine Haasis.

PAVILLON
Gartacher Hof



in einer Grundschule am Herzen. Mit Interesse

hat sie aufgenommen, dass auch eine Mensa in

der Grundschule geplant ist. Schließlich hat sie

auch eine Initiative auf Landesebene für die Es-

sensversorgung in den Schulen ergriffen. 

Da die Vereinbarung von Familie und Beruf bei

Frauen immer noch sehr stark vom Betreuungs-

angebot abhängt, drängt es die Kommunen na-

hezu zu einem umfassenden Angebot zu kom-

men. Um Standortvorteile nicht zu verspielen,

so der Bürgermeister, müssen sich die Gemein-

den dieser Aufgabe stellen. Allerdings sind der-

zeit die vielfältigen Fördermöglichkeiten nicht

immer ganz praxistauglich bzw. werfen weite-

re Fragen auf. Wichtig ist dem Bürgermeister,

dass für die Betriebskostenabrechnungen künf-

tig auf interkommunaler Ebene keine Spitzab-

rechnung seitens des Landesgesetzgebers ge-

fordert wird. Eine solche Abrechnungsmethode

würde ein Bürokratieungestüm erzeugen. 

In einem Rundgang durch die Grundschule ging

es auch noch in die Klasse von Frau Kühner, die

gerade im Fächerverbund Mensch, Natur und

Kultur unterrichtete. Sehr erfreut zeigte sich die

Staatssekretärin, dass die Kinder über ihren Un-

terricht sehr aufgeschlossen Auskunft gegeben

haben. 

Planungen im Bereich der Grundschule und des
Kindergartens Rodbachstraße für eine verän-
derte Kinderbetreuung werden in Pfaffenhofen
schon seit einiger Zeit gemacht. Im Frühjahr hat
der Gemeinderat den Nordheimer Architekten
Schmid mit einer Umplanung der Gebäude be-
auftragt, mit dem Ziel, dass beide Gebäude in
ein so genanntes Bildungshaus Pfaffenhofen
zusammengeschlossen werden. 
Neben räumlichen Überlegungen unterliegt
auch die Betreuung der Kinder selbst immer
mehr einem Wandel. So ist die Grundschule in
Zusammenarbeit mit allen Kindergärten schon
seit letztem Jahr in dem Pilotprojekt des Lan-
des „Schulreifes Kind“. Außerdem werden meh-
rere Jahre schon Sprach- und Lernhilfen der
Kindergartenkinder von der Landesstiftung in
Pfaffenhofen gefördert. 
Aus diesen Gründen wollte sich die Staatssekre-
tärin Friedlinde Gurr-Hirsch ein Bild der Kinder-
betreuung in Pfaffenhofen machen und bat um
einen Termin. Sehr gerne wurde sie von der
Schulleiterin Frau Birgit Wendnagel und Bür-
germeister Dieter Böhringer von den aktuellen
Planungen und Angeboten unterrichtet. 

Natürlich liegen der Landtagsabgeordneten
und Lehrerin die vielfältigen Bildungsangebote

„Diatreffs“ im Winterhalbjahr
2008/2009
Im kommenden Winterhalbjahr finden wieder

fünf „Diatreffs“ statt:

Jeweils am Mittwoch, 16.00 Uhr in der 

„Herzogskelter“:

5. November 2008 – Äthiopien, das verlorene 

Paradies

Robert Müller, Güglingen

3. Dezember 2008 – Filme „800 Jahre Güglingen

1988“/„Die letzte Fahrt der Rosa 1963“

Bettina Römmele, Stadt Güglingen 

14. Januar 2009 – Cordoba und Malaga

Friedrich Jürgen Kühne, Güglingen-Eibensbach

11. Februar 2009 – Jahresrückblick in Bildern;

Einweihung Römermuseum, Tour de Ländle

2008, Maienfest u. ä.

Roland Baumann, Stadt Güglingen 

11. März 2009 – Afrikareise 2008

Irmhild Günther, Güglingen 

Bewirtet werden die „Diatreffs“ wieder durch

die Zabergäunarren Güglingen.

Übernächste Woche geht’s los – herzliche Ein-

ladung!

„Kulturflirt“ am 15. November

„Frau Kräutle im Land des 
Fächelns“ …
… so heißt der Titel beim nächsten Kulturflirt

im Ratshöfle in Güglingen. Hedwig Kräutle alias

Monika Kleebauer kommt am Samstag, 15. No-

vember, nach Güglingen mit ihrem aktuellen

Kabarettprogramm.

Die resolute Dame war in Japan, dem „Land des

Fächelns“. Großzügige, nicht genannt werden

wollende Sponsoren, haben ihr die Reise er-

möglicht. Einzige Bedingung: Sobald die quirli-

ge Schwäbin wieder im Ländle ist, muss sie im

Rahmen eines „Multi-Erzähl-Abends“ dies und

das Wissens- und Bemerkenswerte über das

ferne Land im Pazifik „rüberbringen“. Und im

Laufe dieses Abends wird die Ahnung zur Ge-

wissheit, dass Hedwig Kräutle in diesem fernen

Land mit den für sie sehr heiklen Umgangsfor-

men in so manchem Fettnäpfchen gebadet hat.

Karten zur Vorstellung gibt es um 12 Euro (Er-

mäßigte 10 €) im Güglinger Rathaus (Tel.

07135/10824). Per E-Mail können die Tickets

unter der Adresse stadt@gueglingen.de be-

stellt werden. Auf Wunsch erfolgt Postzustel-

lung ohne Mehrkosten! 

Kindertheater in der 
„Herzogskelter“
Zwei Theatervorstellungen für Kinder werden

im Güglinger Kulturprogramm in der „Herzogs-

kelter“ geboten. 

Seniorenfeier 2008
Am 3. Advent – Sonntag, 14. Dezember 2008,

lädt die Stadt Güglingen wieder alle Einwohner

ab dem 70. Lebensjahr in die „Herzogskelter“ zur

jährlichen Seniorenfeier ein.

Für das leibliche Wohl sorgen die Damen und

Herren des Gemeinderats und der Verwaltung.

Natürlich sollen die Güglinger Senioren auch

durch ein kurzweiliges Programm unterhalten

werden. Dieses Programm gestalten traditionell

die Kindergärten, Schulen, Kirchen und Vereine.

Meldungen bitte an das Bürgermeisteramt –

Tel. 10822.

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:

1 Geldbeutel

1 Handy

Besitzansprüche können im Zimmer 3 geltend

gemacht werden. 

Am Mittwoch, 12. November, steht um 14.30

Uhr „Tintenherz“ für Besucher ab 8 Jahren auf

dem Programm.

Der Bestseller von Cornelia Funke wurde für die

Bühne von Robert Koall bearbeitet und vom

„Theater auf Tour“ aus Darmstadt in Szene ge-

setzt: 

Am Mittwoch, 10. Dezember 2008, (14.30 Uhr)

gibt es für Besucher ab 4 Jahren „Pettersson

kriegt Weihnachtsbesuch“

Das „Theater auf Tour“ aus Darmstadt zeigt ein

turbulentes Spektakel mit Pettersson und sei-

nem Kater Findus: Tagelang ist es so kalt, dass

der alte Pettersson und sein Kater Findus ihre

Nasen nicht vor die Tür strecken mögen. 

Der Vorverkauf hat für beide Vorstellungen im

Güglinger Rathaus begonnen. Telefonische Be-

stellungen sind unter der Rufnummer

07135/10824 möglich. Die Karten werden zum

Stückpreis zwischen 4 und 5 Euro auf Wunsch

auch per Post und ohne Mehrkosten zugestellt.
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PFAFFENHOFEN

Besuch von Frau Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch 

in der Grundschule in Pfaffenhofen



Eine Baustelle mit halbseitiger Straßensperrung
behindert derzeit den Verkehr in der Ortsdurch-
fahrt von Pfaffenhofen-Weiler. Später sind
auch der landwirtschaftliche Verkehr und die
Radfahrer entlang der Zaber zwischen Weiler
und Pfaffenhofen davon betroffen. Im Auftrag
der EnBW ist die Firma Lienhard aus Waldshut-
Tiengen gerade damit beschäftigt, von Leon-
bronn über Zaberfeld und durch Weiler bis nach
Pfaffenhofen neue, so genannte Mittelspan-
nungskabel für 20.000 Volt (20 KV) zu verlegen.
Die neuen Erdkabel ersetzen nach ihrer Fertig-
stellung die längs durchs Obere Zabergäu ver-
laufende Freileitungslinie, die bisher die Trafo-
stationen in den Ortsteilen mit Strom versorgt
hat. Am meisten betroffen und behindert von
den Bauarbeiten sind in diesen Tagen die An-
wohner der Zaberfelder Straße in Weiler. Dort
führt die Trasse vom Ortseingang auf dem Geh-
weg entlang bis zur Zaberstraße und weiter bis
zur Trafostation neben der Metzgerei Grauer.
Von dieser Station wird dann ein Kabel über den
Bahnhofsplatz, am Backhaus vorbei, die Bra-

Recyclinghof Pfaffenhofen am
31. Oktober 2008 von 14.00 –
17.00 Uhr geöffnet!
Da aufgrund des Feiertags „Allerheiligen“ am 
01. November 2008 die Recyclinghöfe im Land-
kreis Heilbronn geschlossen bleiben, wird der Re-
cyclinghof in Pfaffenhofen am 31. Oktober 2008
außerordentlich von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Steur unter der Ruf-
nummer 07131/944-494 gerne zur Verfügung.
Ihr Landratsamt Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb

ckenheimer Straße (Ortsdurchfahrt) kreuzend
die Schulstraße hoch bis zur Trafostation im
„Baugebiet Obere Gärten“ gegraben. Vorarbei-
ter Willi Merkt und seine Mitarbeiter sind be-
müht, die Behinderungen für die Anwohner
möglichst gering zu halten. Der Gehweg wird
immer nur in kurzen Stücken aufgegraben, so-
dass die meisten betroffenen Garageneinfahr-
ten und Hauszugänge schon abends wieder be-
nützt werden können. Außerhalb des
Straßenverkehrs verläuft die Trasse nach Pfaf-
fenhofen. Im Feld- und Radweg entlang der
Zaber wird das aus drei so genannten Einzel-
leitern bestehende 20-KV-Kabel dann zur Pfaf-
fenhofener Trafostation in die Heuchelberg-
straße geführt und weiter bis zum Anfang der
jetzigen Freileitung am nordwestlichen Ende
des Neubaugebietes „Kreuzwiesen“. An diesem
Mast wird das neue Kabel mit dem dort ankom-
menden verbunden. Die Bauarbeiten werden
noch den ganzen Herbst über andauern und
sollen bis Weihnachten abgeschlossen sein.

wst
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Neues 20.000-Volt-Kabel für Weiler und Pfaffenhofen

Mit Behinderungen müssen derzeit die Anlieger und Verkehrsteilnehmer in der Zaberfelder Straße
in Weiler rechnen.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 14.10.2008

Messstelle Messszeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
(von … bis) Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-

keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 12.20 – 13.20 50 km/h 352 9 65 km/h

Brackenheimer Str. 13.55 – 14.55 50 km/h 320 10 85 km/h

Gemeindekasse und
Steueramt am 30. Oktober
2008 geschlossen
Die Gemeindekasse und das Steueramt
sind am Donnerstag, 30. Oktober 2008,
wegen einer Fortbildungsveranstaltung
ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und Kenntnis-
nahme.

Aufruf zur Haus- und
Straßensammlung 
vom 01. – 16.11.2008 des
Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge
Auch in diesem Jahr wendet sich der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge an die Städte
und Kommunen unseres Landes und bittet um
Unterstützung seiner Kriegsgräbersammlung,
die vom 01. – 16.11.08 stattfindet.
Ein umfangreiches Tätigkeitsfeld hat der huma-
nitäre Verband im Osten zu bewältigen.
Der Schwerpunkt der Umbettungsarbeiten liegt
seit 16 Jahren in den Ländern Osteuropas, bis-
lang wurden über 50000 Kriegstote geborgen
auf endgültigen Friedhöfen beigesetzt.
Die letzten Sammelfriedhöfe werden in den
kommenden Jahren in Russland und Weißruss-
land errichtet.
Im letzten Jahr wurde der Friedhof Sebesh im
Beisein deutscher und russischer Soldaten der
Öffentlichkeit übergeben. Der Sammelfriedhof
Apscheronsk im Kaukasusgebiet wird im Sep-
tember eingeweiht. Auf ihm liegen Soldaten aus
Baden-Württemberg, Bayern und Tirol.
Die Suche des Volksbundes nach Gräbern, die
Pflege von Kriegsgräbern und unser Engage-
ment für Arbeitseinsätze und Begegnungen Ju-
gendlicher auf Soldatenfriedhöfen gilt der Ver-
söhnung und der Verständigung zwischen den
Völkern und ist ein Beitrag zur Friedenssiche-
rung.
Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden,
gegen Gleichgültigkeit und Vergessen.

Auf 827 Soldatenfriedhöfen in 45 Ländern
der Welt pflegt und erhält der Volksbund
mehr als zwei Millionen Kriegsgräber. Damit
der Verbund seinen humanitären Dienst für
Verständigung und Frieden weiterhin leisten
kann, bittet er um Ihre Spende.

Wie im vergangenen Jahr wird die Sammlung in
Pfaffenhofen und Weiler durch Aufstellen von
Sammelbüchsen in der Zeit vom 01. –
16.11.2008 vorgenommen. 

An folgenden Stellen sind Sammelbüchsen auf-
gestellt: 
Pfaffenhofen: 
Rathaus, Volksbank Brackenheim-Güglingen,
VR-Bank Stromberg-Neckar, Kreissparkasse,
Poststelle Pfaffenhofen und Bäckerei Wahl. 
Weiler:
Metzgerei Grauer, „Lädle“ Weiler
Wer also die Deutsche Kriegsgräberfürsorge un-
terstützen möchte, kann seinen Spendenbei-
trag bei einer der oben angegebenen Stellen ab-
geben. 

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:

• Fingerring
• Seidenschal
• Umhängetasche

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Umweltschutz nicht anderen 

überlassen: 

Jeder kann dazu beitragen!



Dienstag, 28. Oktober
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Ka-

minzimmer

Mittwoch, 29. Oktober
19:00 Uhr JesusHouse
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats

Donnerstag, 30. Oktober
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Voranzeige ChurchNight
ChurchNight, die Kampagne des Evangelischen
Jugendwerks in Württemberg, wird nach 2006
und 2007 bereits zum dritten Mal in Baden-
Württemberg und weit darüber hinaus mit dem
Ziel durchgeführt, den Reformationstag wieder
neu in das öffentliche Bewusstsein zu rücken.
Waren es in 2006 auf Anhieb 200 Veranstal-
tungsgemeinden, die an der Aktion teilnahmen,
sind es dieses Jahr bereits über 600 Gemeinden
– und die Zahl wächst weiter.
O-Ton unseres Landesbischofs: „Ich unterstüt-
ze das Projekt ChurchNight nachdrücklich und
danke allen, die sich dafür einsetzen, dass der
Reformationstag in der Öffentlichkeit verstärkt
wahrgenommen wird.“ 
Landesbischof Frank O. July, Stuttgart
Dafür werden am Reformationstag Kirchen und
Gemeindehäuser ihre Türen öffnen und mit den
unterschiedlichsten Veranstaltungen das Anlie-
gen der Reformation betonen. 
Auch die Evangelische Kirchengemeinde Güg-
lingen wird ihre Mauritiuskirche öffnen. Beim
Kirchenkino wird – nach einer kurzen Einfüh-
rung – um 18:00 Uhr für Kinder bis 12 Jahren
der Film „Die furchtlosen Vier“ gezeigt, ein Zei-
chentrickfilm frei nach Grimms „Die Bremer
Stadtmusikanten“. Um 20:00 Uhr können Sie
den Film „Billy Elliot – I will dance“ sehen, über
den Pfarrer Dieter Kern am darauf folgenden
Sonntag predigen wird. Im Anschluss daran be-
steht die Möglichkeit zum Austausch bei einer
Tasse Tee. 
Während der „ChurchNight“ wird im Foyer ein
Büchertisch zum Thema „Reformation“ ange-
boten.
Herzliche Einladung!
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Samstag, 25. Oktober
19.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Weltmissionssonntag, 26. Oktober
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Bracken-

heim
9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Dienstag, 28. Oktober
18.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim – entfällt

Mittwoch, 29. Oktober
18.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Güglin-

gen – entfällt

Freitag, 31. Oktober
9.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Bra-

ckenheim – entfällt

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Weihnachten im Schuhkarton – ein Projekt
der „Geschenke der Hoffnung e. V.“
Am 15. Oktober wurde wie jedes Jahr Weihnach-
ten im Schuhkarton gestartet! Die weltweit
größte Geschenk-Aktion für Kinder in Not ruft
dazu auf Päckchen zu packen, um Kindern eine
unbeschreibliche Weihnachtsfreude zu bereiten.
Letztes Jahr wurden 634 gefüllte Schuhkartons
in unserer Sammelstelle in Lauffen abgegeben
und schließlich zusammen mit 472.880 Schuh-
kartons aus ganz Deutschland in 18 Empfän-
gerländern verteilt. Allen Spendern hier ein
herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe!
Auch dieses Jahr zu Weihnachten kann wieder
jeder mitmachen! Sie bekleben einfach einen
Schuhkarton mit Geschenkpapier, füllen ihn mit
kindgerechten Dingen und verschließen ihn mit
einem Gummiband. Mit einem Aufkleber wird an-
gezeigt für welche Altersgruppe und Geschlecht
das Päckchen bestimmt ist. Aufgrund strenger
Einfuhr- und Zollbestimmungen in den Empfän-
gerländern dürfen bestimmte Waren (z. B. ge-
brauchte Artikel) nicht in den Schuhkarton. Ge-
nauere Angaben zu den erlaubten Geschenk-
artikeln entnehmen Sie bitte den Handzetteln zur
Aktion, die in den Geschäften, Kindergärten und
einigen Kirchengemeinden ausliegen. Die Päck-
chen können ab dem 15. Oktober bis spätestens
15. November bei einer Sammel- bzw. Annah-
mestelle abgegeben werden. 
Wer Fragen zur Aktion hat, erhält Infos bei der
Sammelstelle Frau Reiß in Lauffen, Charlot-
tenstr. 94, Tel. 07133/228648 oder unter
www.Weihnachten-im-Schuhkarton.org.
Weitere Annahmestellen sind in Güglingen
Firma Unikat (Frau Eichhorn), Marktstr. 32; in
Pfaffenhofen Frau Böckle, Brackenheimer 
Str. 36; in Brackenheim Frau Buck, Blanken-
hornstr. 1; in Zaberfeld Kindergarten Regen-
bogenland, Schulweg 2.

Sonntag, 26. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst (Wendnagel) mit

dem Bläserdienst des Kirchenbe-
zirks. Das Opfer geben wir für die
Jugendarbeit.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Ab Abgabemöglichkeit für die Pau-
16:00 Uhr senhäppchen
17:30 Uhr Bibel aktuell in Brackenheim (die

apis)
18:00 Uhr Benefizkonzert zu Gunsten des

Gemeindehauses (siehe allgemei-
ne Nachrichten)

Montag, 27. Oktober
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.

0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de

Informationen unter: 

www.forum-neuewege.de

Benefizkonzert in der Mauritiuskirche am
26.10.2008, um 18.00 Uhr
Mit einem Benefizkonzert in der Mauritiuskir-

che möchten die beiden Güglinger Musiker 

Daniel und Stefan Koschitzki einen Beitrag zur

Renovierung des evangelischen Gemeindehau-

ses leisten, denn es sind Kosten im Gesamtum-

fang von 680.000 Euro zu tragen.

Mit von der Partie sind ihre Musikerkolleginnen

und -kollegen Andrea Ritter, Dorothea und Tho-

mas Frank sowie Martin Meixner.

D. Koschitzki (Klavier) und A. Ritter (Blockflöte)

spielen Ausschnitte aus ihrem Programm „Bird’s

Paradise“. Damit gastierten sie in diesem Jahr

erfolgreich bei Festivals in Belgien und Kanada.

Aber auch klassisches Blockflötenrepertoire,

Jazzstandards und Filmmusiken kommen zu

Gehör.

S. Koschitzki (Saxophon), der in diesem Jahr mit

seiner Gruppe gleich zwei der wichtigsten in-

ternationalen Jazzwettbewerbe in Straubing

und Bukarest gewinnen konnte, wird zusam-

men mit seinem Bandkollegen M. Meixner in die

Welt des Jazz entführen. Neben bekannten Ti-

teln spielen die beiden auch Eigenkompositio-

nen, die sie in diesem Jahr bereits bei renom-

mierten Festivals wie „Jazz an der Donau“

vorstellen durften. 

Als weitere Gäste werden D. und T. Frank zu

hören sein. D. Frank, die sich als Sängerin weit

über das Zabergäu hinaus einen Namen ge-

macht hat und regelmäßig auch mit D. Ko-

schitzki zusammen arbeitet, hat im Duo mit

ihrem Mann eine ganz eigene Art gefunden,

christliche Lieder, Chansons, Popballaden und

Gospels neu zu interpretieren.

Die jungen Musiker/-innen laden alle ganz

herzlich ein zum: Benefizkonzert am

26.10.2008, um 18.00 Uhr.

Eintritt und Imbiss im Mauritiussaal sind frei.

Um eine großzügige Spende wird höflichst ge-

beten.

Süßes und Salziges fürs Benefizkonzert
Beim Benefizkonzert am Sonntag, dem

26.10.08, dessen Erlös für die Renovierung des

Gemeindehauses bestimmt ist, möchten wir bei

Imbiss und Sekt auch die Möglichkeit zur Be-

gegnung im Gespräch bieten.

Für Spenden in Form kleiner Häppchen, süß und

salzig, wären wir Ihnen sehr dankbar. Alles soll-

te aus der Hand zu essen sein. Auf Ihre Ideen ist

sicher Verlass, so dass auch jeder Konzertbesu-

cher etwas für sich finden kann. 

Ihre Gaben dürfen Sie gerne ab 16:00 Uhr in der

Kirche (Mauritiussaal) abgeben. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.

Allg. kirchliche Nachrichten
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Mose 18,20-21.22b-33

Wochenspruch: Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Unsterblichkeit hat,
dem sei Ehre und ewige Macht. 1. Timotheus 6,15.16

Wochenlied: „In dich hab ich gehoffet, Herr“ (275 EG)



Sonntag, 26. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Mittwoch, 29. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Samstag, 25. Oktober
10.00 Uhr PowerKids Treff – Bist du fünf

Jahre alt, vielleicht schon sechs
oder sieben, oder etwa schon
acht, neun oder zehn? Hast du so
richtig Lust auf Spaß mit Kindern
wie dich, auf spannende Ge-
schichten aus der Bibel und ein-
fach ein tolles Programm? Dann
komm doch samstags um 10.00
Uhr zu den „Powerkids“ in die
Evangelisch-methodistische Kir-
che. Du traust dich nicht, weil du
vielleicht niemanden kennst?
Dann ruf einfach bei uns an, wir
wissen bestimmt jemanden von
den Powerkids, den du auch
kennst. Wir freuen uns auf dich!
Stephan & Ramona Schmiederer
(Tel. 936332), Alena, Sina und Jo-
hanna

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 26. Oktober
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 29. Oktober
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 24. Oktober
15.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 

9 – 13 Jahren im Jugendraum
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 26. Oktober
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Pfar-
rer i. R. Schwandt)

Dienstag, 28. Oktober
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis, keine Jung-

schar für Jungen und Mädchen
von 6 – 9 Jahren im Jugendraum

Mittwoch, 29. Oktober
kein Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum
Vorschau
Freitag, 31. Okt.: 18.00 – 20.30 Uhr Kinderevent
Film- und Spieleabend für Kids ab 6 Jahren im
Gemeindehaus Frauenzimmern. Telefonische
Anmeldung bei Claudia Xander, Telefon 964914.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen (Hl.
Messe für verst. Eugen Fischer)

Allerheiligen, Samstag, 01. November
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

Allerseelen, Sonntag, 2. November 
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen
14.00 Uhr Gräberbesuch in Stockheim und

Güglingen
15.00 Uhr Gräberbesuch in Brackenheim
Kollekte am Weltmissionssonntag „Mach den
Raum deines Zeltes weit“.
Flüchtlinge brauchen Solidarität. Helfen Sie uns
dabei, Gottes Worten Taten folgen zu lassen!
Missio bittet am Sonntag, 26. Oktober, um Ihre
Unterstützung!
Brackenheimer Männertreff 
Wanderung am 26.10.2008, auf dem „Pfad der
Stille“ von Dörzbach über Messbach unter dem
Thema: Tut das gut – einfach so da sein, raus
aus dem Alltag“. Abfahrt und Treffpunkt: 8.45
Uhr beim Parkplatz hinterm Bürgerzentrum. Wir
bilden Fahrgemeinschaften. Eine Anmeldung ist
nicht nötig.
Christen und Muslime – Dialogpartner oder
Gegner?
Unter diesem Thema stehen die Bildungsaben-
de am Mittwoch, 5. November und am Mitt-
woch, 12. November, um 20 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus in Brackenheim
Dr. Wolgang Rödl vom Bischöflichen Ordinariat
befasst sich mit dem interreligiösen Dialog. Seit
einigen Jahren hat sich die religiöse Landschaft
der Bundesrepublik verändert. Unsere Gesell-
schaft ist in einem starken Maße eine religiös
pluralistische geworden. 
Die Muslime bilden mit gut drei Millionen Gläu-
bigen hierzulande, neben den beiden großen
Volkskirchen, die drittgrößte religiöse Gruppe.
Auch im unmittelbaren Umkreis vieler unserer
Kirchengemeinden gibt es muslimische Gebets-
gemeinschaften; Moscheen werden auch bei
uns gebaut; islamischer Religionsunterricht,
Muezzin-Ruf, das „Kopftuch“ sind Themen, die
zunehmend Politik und Öffentlichkeit beschäf-
tigen. Sowohl bei Christen als auch Muslimen
bestehen wechselseitig Ängste, Unsicherheiten
und Vorurteile.
Wir laden zu diesen Abenden alle Interessier-
ten, besonders auch Muslime ganz herzlich ein.
Weltgebetstag am 6. März 2009
Haben Sie Lust, Papua- Neuguinea näher ken-
nen zu lernen?
Denn das ist das Land, aus dem die „Liturgie“
des nächsten Weltgebetstags kommt.
Am Samstag, 15. November, findet in Stuttgart
ein regionaler Arbeitstag statt, an dem das
Weltgebetstagsland bekannt gemacht wird,
man die Gottesdienstordnung kennen lernt, Im-
pulse für die Gestaltung der Liturgie vor Ort mit
nach Hause nehmen kann und sich mit den bi-
blischen Texten vertraut macht ... Wer Zeit und
Freude hat, sich in diesem Jahr intensiver an
den Vorbereitungen für den Weltgebetstag zu
engagieren, ist herzlich willkommen, mit nach
Stuttgart zu fahren. Bitte melden Sie sich bis
Mittwoch, 29.10.2008 bei Frau Essig (Tel. 4606),
damit wir uns in Stuttgart anmelden und die
Fahrgemeinschaft abklären.
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Dienstag, 11. November, ab 9.00 Uhr, Frauen-

frühstück im Gemeindehaus Frauenzimmern

Thema: Weihnachten – Tradition oder Revolu-

tion? Referentin: Ilka Grabowsky

Hinweis:
Pfarrer Grauer befindet sich bis zum 17. No-

vember in Elternzeit. Ansprechpartner in drin-

genden Fällen (z. B. Beerdigungen) ist das Pfarr-

amt Güglingen, Telefon 960442, für

Angelegenheiten der Kirchengemeinde Marion

Wöhr (2. Vors. des Kirchengemeinderats, Tele-

fon 2899). 

Hinweis:
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern ma-

chen wieder mit! Abgabeschluss ist der 14. No-

vember. Nähere Infos gibt es in der Kirche und

im Pfarramt. Bitte beachten Sie die Vorgabe für

den Paketinhalt!

Freitag, 24. Oktober

17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 26. Okt. – Kirchweihsonntag:

9.30 Uhr Kindergottesdienst in der

Martinskirche

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Pfarrer i. R. Schwandt). Im An-

schluss gibt es beim Kirchenkaf-

fee Gelegenheit, sich zu unterhal-

ten.

Dienstag, 28. Oktober

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth

Mittwoch, 29. Oktober

kein Konfirmandenunterricht, 

keine Bubenjungschar „Die feuri-

gen Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

Vorschau:
Dienstag, 11. November, ab 9.00 Uhr, Frauen-

frühstück im Gemeindehaus Frauenzimmern

Thema: Weihnachten – Tradition oder Revolu-

tion? Referentin: Ilka Grabowsky

Hinweis:
Freitag, 31. Okt.: 18.00 – 20.30 Uhr Kinderevent

Film- und Spieleabend für Kids ab 6 Jahren im

Gemeindehaus Frauenzimmern. Telefonische

Anmeldung bei Claudia Xander, Telefon 964914

Pfarrer Grauer befindet bis zum 17. November

in Elternzeit. Ansprechpartner in dringenden

Fällen (z. B. Beerdigungen) ist das Pfarramt

Güglingen, Telefon 960442, für Angelegenhei-

ten der Kirchengemeinde Tim Kreutter (2. Vors.

des Kirchengemeinderats, Telefon 3451)

Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres

2007 liegen vom 20. Oktober bis 31. Oktober zur

Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder bei

Brigitte Rennstich, Fliederweg 4, auf. Um tele-

fonische Terminabsprache wird gebeten, Tele-

fon 5442.

Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
siehe ev Kirche Eibensbach

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de



Viele dieser Menschen haben sich zu Genossen-
schaften zusammengeschlossen, in denen sie
mit Hilfe von Nicht-Regierungs-Organisatio-
nen (NGO) ihre kunsthandwerklichen Fähigkei-
ten einbringen können – und nach alten Regeln
der Handarbeit wunderbare Produkte herstellen
– zum Beispiel kunstvoll verzierte Schmuck-
kästchen! Schauen Sie sich doch einmal die
Ausstellung an – vielleicht finden Sie auch
schon ein Weihnachtsgeschenk – in der Ober-
torstr. 6 in Brackenheim.
Die TAFEL kommt ins ZABERGÄU
Helfer gesucht, um ab November einmal in der
Woche frische Waren für sozial Schwache an-
bieten zu können. 
Damit auch im Zabergäu Menschen mit gerin-
gem Einkommen günstig ihre „Tafel decken“
können, startet im November ein bundesweit
einmaliges Projekt im Landkreis Heilbronn: Das
TAFEL-Mobil. Im Tafel-Mobil kosten Lebensmit-
tel nur 25 bis 30 Prozent des Preises, der im nor-
malen Einzelhandel zu bezahlen ist. 
Einmal in der Woche, freitags, wird es Station
in Brackenheim (14.30 – 16.00 Uhr) und Güg-
lingen (16.30 – 18.00 Uhr) machen. 
Einkaufen ist im TAFEL-Mobil wie in den Tafel-
läden nur mit einem besonderen Ausweis mög-
lich, der in der Diakonischen Bezirksstelle aus-
gegeben wird. Das Angebot richtet sich nicht
nur an Hartz IV-Empfänger, auch BaföG-Emp-
fänger oder Menschen mit Grundsicherung
können einen Ausweis erhalten.
Vielfältige Aufgaben 
Damit dieses Angebot auch kostengünstig ge-
macht werden kann, braucht es Helferinnen
und Helfer, die auf ehrenamtlicher Basis mitar-
beiten. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig:
Abholen der Lebensmittelspenden beim Einzel-
handel, sortieren an der zentralen Stelle in Flein
– dafür suchen wir für jeden Tag der Woche vor-
mittags Ehrenamtliche. Fahrtkosten werden
selbstverständlich ersetzt. 
Darüber hinaus suchen wir besonders für die
Fahrten des TAFEL-Mobils (ein FIAT-Ducato)
und die Ausgabe in Brackenheim und Güglin-
gen Ehrenamtliche. 
• Info
Interessierte, die bei der Tafel mithelfen wollen-
melden sich bei Pfarrer Jörg Kohler-Schunk von
der Diakonischen Bezirksstelle, 07135/9360989
oder joerg.kohler-schunk@gmx.de 
Spender für Tafelarbeit gesucht
Die Diakonische Bezirksstelle lässt in Zusam-
menarbeit mit den Stadtverwaltungen von
Brackenheim und Güglingen ab November ein
TAFEL-Mobil in diese Städte rollen.
„Tafel“ ist der geschützte Begriff für Soziallä-
den, die gespendete Lebensmittel und gegebe-
nenfalls auch andere Produkte an Menschen
mit nachgewiesenem geringem Einkommen ab-
geben. Es bedarf eines Einkaufsausweises, um
dort Lebensmittel zu bekommen. Die Verkaufs-
preise der Waren liegen bei maximal einem
Drittel des normalen Ladenpreises. Um solche
Läden wirtschaftlich überhaupt darstellen zu
können, werden Tafelläden von Ehrenamtlichen
geführt. Die meisten Waren kommen von gro-
ßen Lebensmittelketten, doch wir hoffen auch
im ländlichen Raum auf Unterstützung kleiner
inhabergeführter Geschäfte. Ob Hausmacher-
Dosenwurst, Eier vom Bauernhof, Marmelade,
Brot und Backwaren aus den Vortagen. Gerne
würden wir das auch in unserem TAFEL-Mobil
anbieten und hoffen dazu auf Spenden aus der
lokalen Geschäftswelt.

ohne unser Verdienst. So steht es in der Bibel.

Und so macht es Millionen Menschenherzen

froh – heute und hier. Statt Kürbistheater wol-

len wir diesem Lebenselixier nachspüren und

laden die gesamte Bevölkerung am 31.10. um

19.30 Uhr in unsere Kirche – Fackelzug und La-

gerfeuer eingeschlossen.

Voranzeige: Reli für Erwachsene: 
Durch Krisen reifen
Krisen können zerstören: Menschen, Beziehun-

gen, Familien, Gemeinschaft, Glück. Man kann

aber mit und in Krisen auch reifen und wach-

sen. Dem wollen wir nachspüren, das wollen wir

lernen – aus der Tiefe der Heiligen Schrift. Unser

Reliteam lädt uns an allen 4 Mittwochabenden

im November (5./12./19. und 26.11.) um 20.00

Uhr im Gemeindehaus. Infos bei Helga Klenk

(6417) oder Renate Saur (7538).

Sonntag, 26. Oktober 

9.30 Uhr Gottesdienst – mit Diakonin Hart-

wig, Zaberfeld

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Dienstag, 28. Oktober 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Urlaub
hat Pfarrer Aichele-Tesch von 25. Oktober bis

einschließlich 01. November 2008: Besuch in

der thüringischen Partnergemeinde Häselrieth.

Vom 3. November bis zum 5. November 2008

befindet sich Pfarrer Aichele-Tesch auf einer

Fortbildungsveranstaltung. Vertretung für Be-

erdigungen u. ä. hat Pfarrer Wendnagel, Tel.

2103.

Sonntag, 26. Oktober

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 29. Oktober

20.00 Uhr Bibelstunde

Kunsthandwerk aus Indien im Solidare-
Laden
Im Oktober haben wir das Eine-Welt-Schau-

fenster im Solidare-Laden in der Obertorstraße

neu gestaltet. Wir zeigen eine Auswahl von

Kunsthandwerk-Produkten aus Indien. 

Indien gilt ja als einer der beiden erwachenden

wirtschaftlichen Riesen in Asien. Aber der wach-

sende Wohlstand konzentriert sich auf einige

Städte im Südosten oder Norden. Der überwie-

gende Teil der Bevölkerung auf dem Land erfährt

von diesem Wachstum allerhöchstens wachsen-

de Armut – durch starke Steigerung der Preise

z. B. Dazu kommt nach wie vor die Ausgrenzung

der Ärmsten durch das Kastenwesen.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Samstag, 25. Oktober 

18.30 Uhr Teeniekreis

Sonntag, 26. Oktober 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Öffentliche Bekanntmachung der
türkischen Moschee in Güglingen
Einladung zur Kirmes
Am 1. November 2008 wird im ehemaligen Ge-

tränkemarkt neben der Moschee am Burgweg

in Güglingen eine Kirmes veranstaltet. Beginn

ab 9.00 Uhr. Es werden an diesem Tag verschie-

dene türkische Spezialitäten vorgestellt.

Freitag, 24. Oktober

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 26. Oktober

10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:

Kann man mit Gott handeln?

1. Mose 18, 20-33. Lieder: 444/PS

19/555/425/638

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 27. Oktober

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 28. Oktober

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

Ab 12 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz

14.00 - Pfarrer im Pfarramt persönlich er-

17.00 Uhr reichbar

Mittwoch, 29. Oktober

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 30. Oktober

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche

Freitag, 31. Oktober – Reformationstag

19.30 Uhr Church Night

MIT Luther die Reformation erle-

ben – MIT vielen Liedern und

Singteam – MIT Posaunen und

Orgel – MIT einer Überraschung

und Action danach – MIT ...

Mittagstisch von Pfeffer und Salz
gibt es wieder am Dienstag, 28. Oktober 2008,

ab 12 Uhr in unserem Gemeindehaus. Aus der

Küche kommt das schwäbische Nationalge-

richt: Linsen mit Spätzle und Saitenwurst,

sowie ein Dessert. Getränke dürfen natürlich

auch nicht fehlen.

Halloween ist out – Churchnight ist in
Statt Kürbistheater: Besinnung auf die eigenen

Wurzeln. Am 31.10. ist Reformationstag. Laut

klingen die Hammerschläge noch in unseren

heutigen Ohren, mit denen Martin Luther seine

95 Thesen am 31.10.1517 an die Schlosskirche

zu Wittenberg geschlagen hat, der Beginn der

Reformation. Luthers sensationelle Botschaft

lautet: Gott macht uns zu Himmelsbürgern

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521
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Nachdem sich der Güglinger Gemeinderat dafür

ausgesprochen hatte, die Schulsozialarbeit in

Güglingen nicht nur an der Katharina-Kepler-

Schule (KKS, Grund- und Hauptschule mit

Werk-Realschule) einzurichten, sondern sie

auch auf die Realschule auszudehnen, wurde

die Vollzeitstelle ausgeschrieben und zum 

1. Oktober dieses Jahres auch besetzt.

Liane Hagelauer will sich als erstes einen Ein-

blick in das Geschehen an der Realschule ver-

schaffen, in Gesprächen mit Schüler/-innen,

Lehrkräften und Eltern möglichst viele Anre-

gungen und Wünsche aufgreifen und danach

mit ihrer Arbeit beginnen. 

„Wilder Aktionismus ist nicht gefragt – persön-

liches Kennenlernen aller am Schulgeschehen

Beteiligten ist wichtig“, nennt sie als eines ihrer

ersten Ziele. Als Schulsozialarbeiterin sieht sie

sich als Ansprechpartnerin für alle, die Fragen

haben oder ihre Probleme in vertraulichem Ge-

spräch erörtern möchten. 

Nach der Kennenlernphase sollen in engem

Kontakt mit der Schulleitung, den Lehrkräften,

den Schüler/-innen und den Eltern Ideen und

Konzepte für den Schulalltag entwickelt wer-

den, die sich am Bedarf und den Bedürfnissen

aller Beteiligten orientieren. Die daraus resul-

tierenden Schwerpunkte werden die ersten Tä-

tigkeitsfelder bestimmen. Dabei wird auch aus-

gelotet, in welcher Art und Weise mit den

Schüler/-innen gearbeitet wird. 

Liane Hagelauer ist sich natürlich darüber im

Klaren, dass sie zur Erfüllung ihrer Aufgaben

neben der Kooperation mit den am Schulge-

schehen Beteiligten auf die Zusammenarbeit

mit den schon vorhandenen Einrichtungen für

Kinder in und um Güglingen angewiesen ist. 

„Ein enger Austausch mit anderen Fachkräften

innerhalb der Jugendhilfe ist von großer Bedeu-

tung“ formuliert sie dieses Bestreben. Sie will

deshalb die Erfahrungen und Verbindungen

nutzen, die Jasmin Rotter als Schulsozialarbei-

terin an der KKS und Marc Simon im Jugend-

zentrum in Güglingen gemacht und aufgebaut

haben. Darüber hinaus ist beabsichtigt, sich in

monatlichen Treffs mit den Kollegen innerhalb

des Landkreises unter der Trägerschaft der Dia-

konischen Jugendhilfe in der Region Heilbronn

auszutauschen, die auch Träger der Schulsozi-

alarbeit der Realschule Güglingen ist.

Liane Hagelauer kommt aus Heilbronn. Sie hat

zunächst als Krankenschwester in Esslingen,

Ludwigsburg und Freiburg gearbeitet. 2002 hat

sie mit dem Studium der Erziehungswissen-

schaft in Freiburg begonnen und den Abschluss

2007 in Ludwigsburg mit der Studienrichtung

Erwachsenenbildung im Wahlpflichtfach Bera-

tung gemacht.

Zuletzt war sie in der Jugendberufshilfe bei der

Diakonischen Jugendhilfe Heilbronn tätig und

unterstützte arbeitslose Jugendliche bei der

Ausbildungsplatzsuche. 

Ehrenamtlich war Liane Hagelauer elf Jahre im

Evangelischen Walderholungsheim Gaffenberg

als Betreuerin einer Kindergruppe sowie bei der

Mitgestaltung und Organisation der Kinderfrei-

zeiten tätig.

Wenn sie sich jetzt in der Realschule in Güglin-

gen eingerichtet hat, wird sie im Verbindungs-

trakt zwischen der Schule und dem Mediothek-

Anbau zu finden sein. 

Dort ist das Büro für die Schulsozialarbeit. Ein

weiterer Raum steht für größere Gruppen zur

Verfügung.

Wenn Sie uns gerne mit Ihren Waren unterstüt-

zen wollen, wenden Sie sich doch bitte an Pfar-

rer Jörg Kohler-Schunk von der Diakonischen

Bezirksstelle, 07135/9360989 oder joerg.koh-

ler-schunk@gmx.de

Samstag, 25. und Sonntag, 26. Oktober

Jeweils 9.30 bis ca. 17.00 Uhr: Der 2-tägige

Kreiskongress in Büchenbach bei Nürnberg

steht unter dem Motto „Besiege das Böse stets

mit dem Guten“ und gründet sich auf Römer

12:21. Es wird gezeigt, wie das in der heutigen

Zeit möglich ist, und wer hinter der sich über-

all auf der Welt verschlechternden Situation

steckt. 

Montag, 27. und Dienstag, 28. Oktober

Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-

ches „Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen“. 

Teil 2: Jehova – der Gott zuverlässiger Aussagen.

Mittwoch, 29. Oktober

19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 30. Oktober

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen

Reden, vorrangig über biblische

Themen. • Bibelleseprogramm für

diese Woche: 1. und 2. Timothe-

usbrief. • Wirkungsvolles Ermah-

nen. • Mündliche Wiederholung

des Stoffes der letzten acht Wo-

chen.

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf www.

jehovaszeugen.de.

Neue Schulsozialarbeiterin in Güglingen:
Liane Hagelauer beginnt an der Realschule
Seit Oktober ist die Stelle der Schulsozialarbeit

an der Realschule Güglingen besetzt. 

Diplom-Pädagogin Liane Hagelauer hat sich er-

folgreich um diese Anstellung beworben und

richtet sich jetzt im Schultrakt am Wilhelm-Ar-

nold-Platz ein. Nach den Herbstferien will sie

mit ihrer Arbeit vor Ort beginnen.

Realschule Güglingen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
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Ein gelungenes Projekt – Schüler und Hand-
werksbetriebe gestalten gemeinsam
Gerade rechtzeitig vor Beginn der kalten Jah-
reszeit wurde er fertig – der neu gestaltete Auf-
enthaltsraum in der Henry-Miller-Schule. Am
Mittwoch letzter Woche konnte er im Beisein
von Herrn Bürgermeister Kieser, Vertretern der
Stadtverwaltung, den beteiligten Handwerkern,
Schulamtsdirektorin Buss, Elternvertretern und
dem Lehrerkollegium den Schülern übergeben
werden. 

Herr Neuschwander berichtet Herrn Stadtkäm-
merer Sohn vom gelungenen Arbeitseinsatz mit
der Schreinergruppe

„Wir haben einen Raum, die Henry-Miller-
Schule, man glaubt es kaum“, lautete der Re-
frain des Einweihungs-Rap, mit dem einige
Schüler ihre Freude über das gelungene Ergeb-
nis ihres Projektes ausdrückten. Ja, es war schon
ein besonderes Projekt. Schüler und Handwer-
ker arbeiteten gemeinsam um die von Schülern
entwickelten Ideen umzusetzen. Messen, zusä-
gen, verleimen, verschrauben, abkleben, Farbe
anrühren ... – lebensnaher Unterricht und Be-
rufsorientierung zugleich. Die beiden Schüler-
sprecher der Henry-Miller-Schule bedankten
sich deshalb ganz besonders bei Schreiner
Neuschwander und bei Maler Christ für diesen
Einsatz. Nur dank großzügiger Zuwendungen
seitens der Bürgerstiftung Brackenheim, Kiwa-
nis und dem Förderverein der Schule konnten
die Arbeiten ausgeführt und noch zusätzliche
Möbel und Spielgeräte angeschafft werden. 

Der Schülersprecher Köksal Kök bedankt sich bei
Herrn Malermeister Christ.

Henry-Miller-Schule Brackenheim



Alle sind sich einig: der Aufenthaltsraum soll so
schön bleiben, wie er jetzt ist. Benutzerregeln
wurden von den Schülern bereits entworfen
und selbst in die Beaufsichtigung sollen Schü-
ler mit einbezogen werden.
Mit Freude hob Rektor Meyer die erfolgreiche
Zusammenarbeit der Schule mit vielen Betrie-
ben und Institutionen hier im Zabergäu hervor,
die auch bei anderen Projekten wie dem Wo-
chentagspraktikum gerade schwächeren Schü-
lern Orientierung und Lebenschancen bietet. Er
bedankte sich im Namen der Schüler für die
immer wieder erfahrene Unterstützung.

Kursangebote und Vorträge
Schachteln und mehr mit T. Eiselin
Mit Pappe, Geschenkpapier und Leim lassen
sich wunderbar einfache, dekorative Schach-
teln herstellen.
Fr, 24.10., 19.00 Uhr, Sa, 25.10., 14.00 Uhr         
Veranstaltungsraum der Mediothek
Tafelbilder mit P. B. Zwosta
für Kinder ab 9 Jahre
Mit Holz und Farbe können sich Kinder hier
kreativ ausdrücken 
Sa, 25.10., 10.00 Uhr
Veranstaltungsraum der Mediothek
Ferienangebot für Kinder v. 7-14 Jahren:
Herbstlicher Zauberkranz mit M. Botschek
Gemeinsam geht es durch Wald und Wiesen...
Lasst euch verzaubern von den leuchtenden 
Farben des Herbstes! Bastelvormittag
Do, 30.10., 9-12.00 Uhr
Veranstaltungsraum der Mediothek
Noch 7 Plätze frei im neuen Kurs:
Fitness im Kopf, Gedächtnistraining nicht
nur für Senioren mit I. Manderbach
Regelmäßiges Gehirnjogging hält bis ins hohe
Alter geistig fit!
Ab Mo, 3.11., 10.00-11.30 Uhr, 7 mal
Veranstaltungsraum der Mediothek
Neuseeland – Im Land der großen weißen Wolke
Dia Vortrag mit K. Hartmann; Mi, 5.11., 20.00
Uhr; Veranstaltungsraum der Mediothek
Alle Kurse finden Sie im VHS Programmheft ab
S. 158
Info und Anmeldung Tel. 07135/9318671 oder
www.vhs-unterland.de 

Kurs bei der Volkshochschule
Heilbronn
Die richtige Vorsorge fürs Alter
Ein Angebot der VHS und der Deutschen Ren-
tenversicherung
Sie wollen Ihre Altersvorsorge auf sichere Beine
stellen? Dann sind Sie im Intensivkurs von „Al-
tersvorsorge macht Schule” genau richtig. In
zwölf Stunden erläutern Beraterinnen und Be-
rater der Deutschen Rentenversicherung ver-
ständlich und unabhängig, wie Sie die staatli-
chen Fördermöglichkeiten optimal nutzen,
welche Grundregeln beim Anlegen zu beachten
sind und wie Sie bei Vertragsabschluss das Beste
für sich rausholen. Der Intensivkurs macht Sie
zum Vorsorge-Experten in eigener Sache.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro und beinhaltet
umfassende Unterlagen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

von 93,5 km, was einen Betrag von 93,50 €
ergab. Da sich überwiegend Jugendliche Radler
an der Aktion beteiligten, wird der Spendenbe-
trag dem Jugendzentrum Güglingen für die Ju-
gendarbeit zur Verfügung gestellt. 

Jugendzentrumsleiter Marc Simon bedankte sich
bei der Spendenübergabe in Höhe von 100 €
durch Thomas Stanzel für die Unterstützung.

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn organisiert Sprechtag
Sie benötigen für Ihr Unternehmen Informa-
tionen im Bereich Weiterbildung, Immobi-
lien, Nachfolge oder haben andere Anliegen?
Am Donnerstag, 6. November, bietet die Wirt-
schaftsförderung Raum Heilbronn GmbH (WFG)
erneut einen Sprechtag an, an dem sich jeder in
der gewerblichen Wirtschaft Tätige, aber auch
Freiberufler, mit seinen Fragen an die Experten
der WFG wenden kann.
Sie können bei uns Auskünfte über verfügbare
Gewerbeflächen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn, freistehende Gewerbeimmobilien einho-
len. Sie können sich zur Prüfung und Recherche
über Fördermöglichkeiten und Fördermittel für
Vorhaben zur Existenzsicherung, Unterneh-
mensnachfolge, Ausweitung der Geschäftstä-
tigkeit, Investitionen in Projekte, Kontakte zu
Unternehmen, Behörden und Institutionen in
der Region, des Bundes, im Ausland sowie vie-
les mehr an uns wenden. Insbesondere können
Unternehmen sich auch über die Weiterbildung
von Mitarbeitern informieren.
Die Beratungen sind kostenlos und finden in
den Räumen der WFG in der Innovationsfabrik,
Weipertstr. 8 – 10, Zimmer 1.02 in 74076 Heil-
bronn statt. 
Bitte melden Sie sich vorher an! Gerne nimmt
unser Mitarbeiter Manuel Moosherr Ihre An-
meldung entgegen: Fon: 07131/7669-702, 
E-Mail: moosherr@wfgheilbronn.de
I. Neckarsulmer Immobilienforum hilft Ei-
gentümern bei der Vermarktung
Fachreferenten zeigen Wert- und Entwick-
lungspotenziale von Gewerbeimmobilien auf 
Über die Entwicklungspotenziale von Gewer-
beimmobilien vor dem Hintergrund aktueller
Anforderungen und Trends informiert das
I. Neckarsulmer Immobilienforum am 18. No-
vember, um 18 Uhr im Genossenschaftsheim,
Christian-Rieker-Straße 20. Das Fachforum

„Altersvorsorge macht Schule” ist eine Initiative
der Bundesregierung, der Deutschen Rentenver-
sicherung, des Deutschen Volkshochschul-Ver-
bandes, des Verbraucherzentrale Bundesverban-
des, des Deutschen Gewerkschaftsbundes und
der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeit-
geberverbände. Mehr Informationen unter
www.altersvorsorge-macht-schule.de
Der Intensivkurs in Heilbronn beginnt am 5. No-
vember 2008, um 18:15 Uhr, und wird an den
darauffolgenden beiden Mittwochabenden
fortgesetzt.
Anmeldung und weitere Informationen rund um
den Kurs erhalten Sie von der VHS Heilbronn
unter Telefon 07131/99650 oder www.vhs-heil-
bronn.de. Veranstaltungsort ist die VHS im
Deutschhof, Kirchbrunnenstr. 12, 74072 Heil-
bronn.

Am 19.11. ist Studieninformationstag 
Am Studieninformationstag bieten wir Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen 10 bis 13 und
interessierten Lehrkräften die Möglichkeit, sich
umfassend über die Hochschule Heilbronn zu
informieren.
Im Mittelpunkt stehen an diesem Tag die zu-
künftigen Studierenden. Auf einem Marktplatz
im Foyer der Hochschule informieren die
Studiengänge der Standorte Heilbronn, Künzel-
sau und Schwäbisch Hall über ihr Angebot. Stu-
diengänge und mögliche Berufswege werden
vorgestellt, Professorinnen und Professoren
bieten ein persönliches Beratungsgespräch.
Schnuppervorlesungen zu interessanten The-
men vermitteln einen Einblick in die Hochschul-
atmosphäre. In ausgewählten Labors können
die Gäste Lehre und Forschung hautnah erle-
ben. Das informative Programm ermöglicht eine
gute Hilfe bei der Studienorientierung. 
Der Studieninformationstag findet am 19. No-
vember 2008, in der Zeit von 9:30 bis 15:00 Uhr
in den Räumen der Hochschule am Standort
Heilbronn statt, auch die Künzelsauer und
Schwäbisch Haller Studiengänge werden in
Heilbronn präsentiert. Erwartet werden etwa
vierhundert Besucher. Um eine Anmeldung wird
gebeten.
Programmablauf:
9.30 Uhr: Rektor Schröder: Begrüßung und Ein-
führung:
Studieren an der Hochschule Heilbronn
10.15 bis 12.45 Uhr Vorstellung der einzelnen
Fakultäten und Studiengänge in diversen Hör-
sälen
12.45 bis 13.30 Uhr: Gelegenheit zum Mittag-
essen in der Mensa
13.30 bis 15.00 Uhr: Schnuppervorlesungen
und Laborbesichtigungen
Ansprechpartnerin für weitere Informationen:
Heike Wesener, Telefon: 07131/504-499, 
E-Mail: wesener@hs-heilbronn.de

Spendenscheck von 
SportOptikStanzel
An der Aktion „Radeln für einen guten Zweck“
bei SportOptikStanzel im Deutschhof, anläss-
lich der Zabergäumesse, nahmen 69 Personen
teil. Geradelt wurde dabei eine Gesamtstrecke

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Hochschule Heilbronn
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richtet sich an Eigentümer gewerblicher Immo-
bilien und Gewerbetreibende und zeigt Wege
auf, den Nutzungswert der eigenen Immobilie
oder des eigenen Geschäfts durch gezielte und
nachfrageorientierte Investitionen zu steigern.
Zu diesen und anderen Themen referieren sechs
Experten, darunter Vertreter von Geldinstitu-
ten, der Immobilienwirtschaft, des Handels und
aus dem City-Marketing. 
Veranstaltet wird das Immobilienforum von der
Stadt Neckarsulm in Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH
(WFG). Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessen-
ten können sich bis zum 11. November beim Flä-
chenmanager der Stadt Neckarsulm, Ralf
Haupt, anmelden: Telefon 07132/35-218, 
E-Mail: ralf.haupt@neckarsulm.de. 
Einerseits gelten Gewerbeimmobilien als feste
und langfristig orientierte Anlage. Andererseits
ist den Eigentümern häufig nicht bekannt, wel-
che Standards zeitgemäße Gewerbeflächen er-
füllen müssen oder welche Nutzungskonzepte
zum Erfolg führen. Das I. Neckarsulmer Immo-
bilienforum bietet Eigentümern Hilfestellung,
um die eigene Immobilie sicher zu bewerten
und zu vermarkten. So sollen die Verantwortli-
chen in die Lage versetzt werden, sich durch
zielgerichtetes und nachfrageorientiertes Han-
deln neue Nutzungsmöglichkeiten zu erschlie-
ßen. Die Fachvorträge informieren zum Beispiel
über die aktuelle Marktsituation für gewerbli-
che Immobilien im Landkreis Heilbronn, zeigen
Wertentwicklungspotenziale und Vermark-
tungschancen auf und legen Möglichkeiten der
Finanzierung und Förderung dar. Auch ein Ver-
treter des Handels kommt zu Wort, um die An-
forderungen des Marktes an eine moderne Ge-
werbeimmobilie zu erläutern. Ein weiterer
Vortrag beschäftigt sich mit dem Thema „Per-
spektive Innenstadt – Trends und Entwicklun-
gen“. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu
persönlichen Gesprächen und einem Erfah-
rungsaustausch. (snp) 

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
TB Neckarhausen – TSV Güglingen 1:1 (0:1)
Der TSV Güglingen hat am sechsten Verbands-
liga-Spieltag zum ersten Mal Unentschieden
gespielt. In einer engen Partie trennte sich der
TSV am 19. Oktober 1:1 vom TB Neckarhausen.
Güglingen ging durch einen Treffer von Ramo-
na Schilling verdient in Führung, verpasste es
aber nachzulegen. In der zweiten Hälfte wurde
Neckarhausen immer stärker und belohnte sich
mit dem Ausgleichstor.
Der TSV konnte von Anfang an das Geschehen
ausgeglichen gestalten, hatte dann mehr Spiel-
anteile von der Partie und erarbeitete sich dabei
mehr zwingende Torchancen als der Gastgeber
heraus. Neckarhausen hingegen versuchte
mehrmals mit langen Bällen das Mittelfeld zu
überbrücken und die schnellen Stürmerinnen in
Szene zu setzen. Die TSV-Defensive, die auf ihre
Abwehrchefin Stefanie Thumlert verzichten
musste, stand zunächst sicher. 

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

gefragt. Die Partie war über weite Strecken aus-

geglichen, doch am Ende hatte man das Glück

auf seiner Seite und gewann das Spiel nicht un-

verdient mit 2:1.

Zum letzten Spieltag der Feldrunde in diesem

Jahr geht es am Samstag zum GSV Eibensbach.

Es geht nun darum die gezeigten Leistungen zu

bestätigen.

E-Junioren I –  SV Leingarten I 5:1
Auch im sechsten Spiel der Herbstrunde sicher-

ten wir uns am 18.10. mit einer guten Leistung

den 6. Sieg. Von Beginn an setzten wir den Geg-

ner unter Druck und erzielten folgerichtig zwei

Tore. Bei den wenigen Vorstößen des Gegners

behielt unsere Abwehr immer die Übersicht. So

ging es dann auch in die Pause. 

Nach der Halbzeit das gleiche Spiel. Mit unse-

ren Angriffen blieben wir immer gefährlich, weil

wir stets den direkten Weg zum Tor suchten.

Beim Stand von 3:0 konnten die Gäste durch

einen Weitschuss auf 3:1 verkürzen, was unse-

re Jungs aber wenig störte. Durch zwei super

Tore von Jonas zogen wir auf 5:1 davon und lie-

ßen nichts mehr anbrennen. Fazit: Weiter so

Jungs!

SV Leingarten II – TSV-E-Junioren II 6:6
Bei unserer E II fallen jeden Samstag viele Tore.

Einmal gewinnen sie hoch, einmal verlieren sie

hoch, dieses Mal erreichten wir mit 6:6 ein Un-

entschieden. Auch in diesem Spiel war wieder

viel Licht und Schatten. Früh lagen wir zurück,

kämpften uns aber wieder heran. Jedes Mal hol-

ten wir einen 2-Tore-Rückstand wieder auf und

verdanktem es unserem Torwart, dass wir am

Ende des Spiels mit einem Remis da standen. 

-Ritze-

TSV Talheim – TSV-D-Junioren II 5:6
Ein Samstagskrimi wurde die Partie gegen die

Gastgeber in Talheim. Lag man kurz vor Spiel-

ende noch zurück, konnte man die Partie aber

buchstäblich in letzter Sekunde noch für sich

entscheiden!

D-Junioren I – SGM Fürfeld 10:2
Nach einem weiteren klaren Sieg hat man die

Meisterschaft fast schon in trockenen Tüchern.

Leider verletzte sich unser Torwart Luis und fällt

voraussichtlich für den Rest der Runde aus. Wir

wünschen ihm auch auf diesem Weg gute Bes-

serung!

VR Cup Endrunde in Neckargartach
In der Endrunde, die in der Römerhalle Neckar-

gartach gespielt wurde, erreichte man einen

guten Platz 3. Nie wurde aufgegeben und toll

gekämpft – letztlich musste man sich aber den

Mannschaften aus Neuenstadt und dem FC

Heilbronn geschlagen geben.

TSV-C-Junioren – SGM Höchstberg 0:3
Gegen den Favoriten aus Höchstberg hielt man

kämpferisch dagegen, aber die bessere Spielan-

lage der Gäste entschied letztendlich die Partie.

Nach 6 Spielen hat man nur 6 Punkte auf dem

Konto und der Zug nach vorn ist abgefahren.

Nun hat man in drei Wochen noch ein Spiel,

dann ist die Quali-Runde beendet.

Fazit aus dieser Runde ist, dass man nur einmal

in Lauffen vorgeführt wurde und sonst immer

mithielt. -Leibes-

TSV-B-Junioren – TSV Löwenstein 0:2
Nichts zu holen gabs für die B-Jugend am ver-

gangenen Sonntag in der zweiten Runde des

WfV-Pokals. 

Gegen einen deutlich überlegenen Gegner, der

uns klar die Grenzen aufzeichnete, zog man sich

aber trotzdem achtbar aus der Affäre.

In der 30. Minute fiel dann der Treffer für den

TSV Güglingen. Nachdem die TB-Keeperin den

Schuss von Melanie Häffner zuvor noch parie-

ren konnte, bedeutete jedoch der Nachschuss

von Ramona Schilling die 0:1-Führung. Da es

der TSV Güglingen verpasste weitere Torchan-

cen zu verwerten, ging es mit dieser knappen

Führung in die Halbzeitpause.

Nach der Pause verlor die Spielweise des TSV

Güglingen allerdings merklich an Niveau und

der TSV ließ deutlich nach. Überhaupt wirkte

das Güglinger Aufbauspiel jetzt pomadig und

wenig zielstrebig, so dass der TB Neckhausen

die bessere Mannschaft war. Beim TSV Güglin-

gen „brannte“ es jetzt häufiger im eigenen

Strafraum, während nach vorne nicht mehr viel

ging. In der 78. Minute fiel dann nach einem

Abwehrfehler der verdiente Ausgleichstreffer.

Da spielerisch beim TSV nichts mehr viel lief,

kämpften sie bis zur letzten Minute um eine

drohende Niederlage zu verhindern. Nur so

konnte der TSV einen glücklichen Punkt retten.

Bezirksliga
Spfr. Großsachsenheim – TSV Güg. II 0:10 
Der TSV Güglingen tat sich in der Anfangspha-

se sehr schwer. Der Spielfluss des TSV kam öf-

ters ins Stocken. Zwar zeigten sie sich stets be-

müht und engagiert, doch im Abschluss war der

TSV zu unkonzentriert. Mit frischem Wind kam

der TSV aus der Kabine, beschäftigten die Gäste

häufiger als ihnen lieb gewesen sein dürfte am

eigenen Strafraum und konnten endlich ihre

Torchancen verwerten.

Tore: 0:1 (8.) Anabela da Cruz, 0:2 (18.) Jasmin

Zahner, 0:3 (47.) Jasmin Zahner, 0:4 (55.) Ana-

bela da Cruz, 0:5 (58.) Ulrike Straub-Leibbrand,

0:6 (61.) Nadine Rößler, 0:7 (69.) Jasmin Zah-

ner, 0:8 (73.) Nadine Rößler, 0:9 (82.) Jasmin

Zahner, 0:10 (88.) Stefanie Schlund.

Vorschau: 26.10.08: 
TSV Güglingen I – SV Jungingen, Anspiel 11.00

Uhr

TSV Güglingen II – TSG Bretzfeld, Anspiel 10.30

Uhr

Abt. Jugendfußball
F-Junioren
Beim F-Jugendspieltag in Hausen zeigten un-

sere Mannschaften am 19.10. gute Leistungen.

Im ersten Spiel hatte unsere F1 gegenüber dem

FC Heilbronn mit 1:4 das Nachsehen. Die Nie-

derlage war verdient, fiel aber zu hoch aus. Im

zweiten Spiel gegen den FSV Schwaigern 1 war

man deutlich überlegen. Doch konnte man

diese Überlegenheit nicht in Tore ummünzen.

Mehrmals traf man den Pfosten oder die Latte,

am Ende stand es 1:1-Unentschieden. In Spiel

Drei gegen die als Favoriten gehandelte Mann-

schaft von SF Lauffen 1 gab es einen überra-

schenden 3:0-Erfolg. Im letzten Spiel gegen den

GSV Eibensbach war unsere Mannschaft eben-

falls nicht zu stoppen. Die Partie wurde verdient

mit 5:0 gewonnen. Besonders in den beiden

letzten Begegnungen zeigte unsere F1was in ihr

steckt und spielte herrlichen Kombinationsfuß-

ball.

Auch die F2 hatte gegen die zweite Mannschaft

des FC Heilbronn keine Chance. Das Spiel ende-

te 0:6. Im zweiten Spiel gegen den FSV Schwai-

gern 2 war man beim 2:0-Erfolg kämpferisch

und spielerisch überlegen. Gegen die SF Lauf-

fen 2 gab es noch mal eine Steigerung. Unsere

F2 siegte auch in der Höhe verdient mit 4:0. Im

letzten Spiel des Tages, gegen die Gastgeber

vom TV Hausen, war nochmals Kämpferherz 
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Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen – VfL Eberstadt 8:3
Die TSV-Mädchen gingen von Anfang an sehr

konzentriert und druckvoll ins Spiel und ließen

dem Gast aus Eberstadt kaum eine Entfaltungs-

möglichkeit. So ergab sich schon in der 5. Mi-

nute eine große Chance, durch einen Weit-

schuss von Ramona Antwi-Abeyie, bei dem die

gegnerische Torhüterin den Ball unter ihrem

Körper durchrollen ließ und nur kurz vor der

Torlinie wieder festhalten konnte. Jeder der Zu-

schauer dachte der Ball sei schon im Tor. Nach

10 Min. erzielte dann Larissa Bauer nach einem

schön direkt geschossenem Freistoß das längst

fällige 1:0. Kurze Zeit später erhöhte Ramona

Antwi-Abeyie auf 2:0. Die Gäste gaben aber

nicht auf und fanden auch trotz Rückstand zu

ihrem Spiel. In der 20. Min. erzielten sie dann

durch ein Eigentor den 2:1-Anschlusstreffer. Bis

zur Halbzeit erhöhten die Güglinger Mädchen

durch Ramona Antwi-Abeyie (2) und Elena Beck

(1) auf eine sichere 5:1-Halbzeitführung. 

In der zweiten Halbzeit ging die Angriffsoffen-

sive der Güglinger Mädchen unverändert wei-

ter. Kara Bican erhöhte auf 6:1. Kurz danach

wurden die Güglinger Mädchen nach einem ei-

genen Eckball vom Gegner ausgekontert und

die Gäste erzielten das 6:2. Nach einem Allein-

gang aufs gegnerische Tor und dem Ausspielen

der Torhüterin erzielte Bircan Kara das 7:2. Weil

die Gäste aber niemals aufgaben und die Güg-

linger Mädchen einen Gang zurückschalteten,

erzielten sie noch 10 Min. vor dem Ende das 7:3.

Kurz vor Schluss brachte Bircan Kara mit einer

schönen Doppelpassaktion mit Ramona Antwi-

Abeyie den Endstand zum hoch verdienten 8:3

unter Dach und Fach.

Abt. Fußball
Nach der spielfreien letzten Woche empfängt

der TSV Güglingen am 26. Oktober den SC Obe-

res Zabergäu. Anpfiff ist um 15.00 Uhr, die Re-

serve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse B1
TSV Stetten – TSV Güglingen III 5:5
Mit überzeugenden Leistungen in den Einzeln

erspielte sich unsere dritte Jungenmannschaft

einen verdienten Punkt gegen Stetten. Etwas

Glück in den Doppeln und es wäre locker auch

ein Sieg drin gewesen. Die Güglinger Punkte er-

spielten Schmieder, Bäzner, Grasmik (2) und

Yalcin (2) im Einzel.

Jungen U18 Kreisklasse B2
TSV Güglingen II – TSV Weinsberg II 5:5
Spannung bis zum Schluss – das bot unsere

zweite Jungenmannschaft beim Spiel gegen

Weinsberg. In einer völlig ausgeglichenen Par-

tie trennten sich beide Teams letztendlich ge-

recht unentschieden. Dieser Vergleich hätte

auch keinen Sieger verdient. Es punkteten

Pfanzler/Kübler im Doppel sowie Zipperlein,

Kulbarts, Kübler und Pfanzler im Einzel. 

Jungen U18 Kreisklasse A1
Spfr. Neckarwestheim – TSV Gügl. I 4:6
An unserer ersten Jungenmannschaft führt mo-

mentan kaum ein Weg vorbei. Das mussten auch

die Spieler aus Neckarwestheim erfahren –

wenn auch nur ganz knapp. Wenn man ehrlich

ist: ein Unentschieden wäre auch ok gewesen.

Aber der Sieg geht natürlich auch in Ordnung.

Einen Punkt erkämpften Daub/Barth und Neu-

bacher/Kulbarts im Doppel. Die Einzelsiege steu-

erten Neubacher (2), Barth und Kulbarts bei.

Auswärtssieg in letzter Minute!
Am vergangenen Sonntag konnte der TSV Pfaf-

fenhofen seine Erfolgsserie fortsetzen und ge-

wann durch einen Last-Minute-Treffer von

Matthias Geiger 2:1 gegen die Gastgeber aus

Massenbachhausen.

Von Beginn an agierte der TSV druckvoll und

kombinierte bis zum Strafraum gut. Die defen-

siv beginnende Gästeelf wurde zum Verteidigen

gezwungen, bis dann Tobias Götz nach 25 Mi-

nuten das 0:1 für Pfaffenhofen erzielte. In der

Folge wurden weitere hochkarätige Chancen

leider nicht genutzt, was sich später rächen

sollte. Nach dem Seitenwechsel sahen die Zu-

schauer ein völlig verändertes Bild. Nun dräng-

te der SV Massenbachhausen auf den Strafraum

des TSV. War in der ersten Halbzeit Pfaffenho-

fen die klar spielbestimmende Mannschaft, so

hat sich nun Massenbachhausen die Spielantei-

le gesichert und kam dann in der 83. Minute ver-

dient zum 1:1-Ausgleichstreffer. Die Gastgeber

wollten in der Folge aber mehr und erarbeiteten

sich weitere gute Einschussmöglichkeiten, die

aber Dank einer gut funktionierenden Defensi-

ve alle abgewehrt wurden. Dann in der Nach-

spielzeit der Paukenschlag. Ein langer Ball auf

den freistehenden Matthias Geiger und dessen

Kaltschnäuzigkeit reichten für den TSV dann

doch noch zum glücklichen 1:2-Siegtreffer. Ein

glücklicher Sieg der anhand der ersten Hälfte zu

Recht erarbeitet wurde. 

Die zweite Mannschaft konnte leider keinen

Auswärtssieg verbuchen. Stattdessen musste

man sich dem SV Massenbachhausen mit 5:1

geschlagen geben. Einziges Highlight war der

sehenswerte Ehrentreffer von Markus Schickner. 

Vorschau: 
Am nächsten Sonntag ist der TSV Pfaffenhofen

spielfrei. Erst am Sonntag, dem 02.11.2008,

greift der TSV wieder ins Spielgeschehen ein

und empfängt zum Topspiel zu Hause den Ta-

bellenführer FSV Schwaigern. Spielbeginn ist

aufgrund der Winterzeit auf 14.30 Uhr vorver-

legt worden. Die zweite Mannschaft ist nun

zweimal in Folge spielfrei.     

E-Junioren
Am letzten Samstag traf man in Massenbach-

hausen auf einen unbequemen und starken

Gegner. Dieses Spiel war reine Nervensache.

Nachdem Michael Lechner in der 1. Spielminu-

te einen Freistoß von der Mittellinie aus in den

Winkel zirkelte, war scheinbar mit dem 1:0 der

Grundstein gelegt. Nach etlichen vergebenen

Chancen und der Konterstärke des Gegners

stand es Mitte der 1. Halbzeit plötzlich 2:1 für

Massenbachhausen. In der 2. Halbzeit musste

nun noch mehr gekämpft werden. Durch einen

Doppelschlag von Jan Fetsch stand es nun 3:2

für Pfaffenhofen. Als alle dachten, dass das 4:2

nur noch eine Frage der Zeit wäre, erzielte der

SV Massenbachhausen durch einen Freistoß

den 3:3-Ausgleich. Mit dem letzten Aufbäumen

und den letzten Kraftreserven gelang dann

doch noch durch Kaan Gezer der 4:3-Siegtref-

fer. Super Jungs und Mädchen.

F-Jugend in Botenheim – Siegeszug der F1
geht weiter 
Beim 5. Spieltag in Botenheim konnte niemand

den Expresszug der F1 stoppen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Herren Kreisklasse D2
TSV Gügl. III – TSV Untereisesheim IV 9:5
FC Kirchhausen IV – TSV Gügl. III 9:2
Den ersten Saisonsieg – und eine deutliche Nie-
derlage gegen den Tabellenführer: Das vergan-
gene Wochenende bot für unsere Dritte das ge-
samte Spektrum sportlicher Erfahrungen. In
positiver Erinnerung bleibt sicher der Sieg
gegen den Tabellennachbarn aus Untereises-
heim. Die rote Laterne der erfolglosesten Mann-
schaft nahmen die Gäste nach der Leistung un-
seres Teams wieder mit nach Hause. Und was
das Spiel gegen Kirchhausen angeht. Da war
einfach nicht mehr drin, der Gegner war
schlicht und ergreifend besser. Gegen Unterei-
sesheim siegten alle drei Doppel (Kulbarts/
Alonso, Schubring/Zipperlein, Hübner/Zich). Im
Einzel sicherten Kulbarts (2), Schubring, Zipper-
lein und Alonso (2) die Punkte. Die beiden Siege
gegen Kirchhausen verbuchten Alonso und Zich.
Herren Kreisklasse D3
SV Frauenzimmern III – TSV Gügl. II 0:9
Auf dem Weg zum Aufstieg überrollte unsere
zweite Herrenmannschaft regelrecht das Team
aus Frauenzimmern. Lediglich ein Satz ging im
Stadtderby verloren – das ist deutlich. Die
Punkte gewannen Frank A./Frank H.,
Miller/Knopp und Eren/Sigmund im Doppel. Die
Einzelpunkte steuerten Frank A., Frank H., Mil-
ler, Eren, Knopp und Sigmund bei.
Herren Bezirkspokal
TSV Güglingen III – TSV Weinsberg 0:4
TSV Güglingen I – TSV Meimsheim 4:0
Angenehme Abwechslung zum regulären Run-
denbetrieb bietet Jahr für Jahr der Bezirkspokal.
Für unsere dritte Herrenmannschaft ist aller-
dings schon nach der ersten Runde Schicht im
Schacht. Der Gegner aus Weinsberg war leider
eine Hausnummer zu groß. Besser macht es die
Erste. Sie gewann nämlich kampflos gegen das
höherklassige Meimsheim. Glück gehabt. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 24. Oktober
18.30 Uhr Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen – FSV Schwaigern II
Samstag, 25. Oktober
12.30 Uhr Jugendfußball
VfL Brackenheim I – TSV-E-Junioren I
TSV-E-Junioren II – SG Stetten-Kleingartach II
13.30 Uhr Jugendfußball
TSV-D-Junioren II – TV Hausen
SSV Klingenberg – TSV-D-Junioren I
15.00 Uhr Jugendfußball
F-Junioren-Spieltage beim GSV Eibensbach
18.00 Uhr Tischtennis
TSV Herren I – SpVgg Frankenbach
TSV Weinsberg V – TSV Herren III
Sonntag, 26. Oktober
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
TSV Güglingen II – TSG Bretzfeld
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen I – SV Jungingen
12.15 Uhr Jugendhandball
TSV männl. D-Jugend – TGV Beilstein
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen Res. – SC Oberes Zabergäu Res.
14.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. D-Jugend – TSV Willsbach
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu
16.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. A-Jugend – TSV Willsbach

Auf einen Blick
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F2:
Die F2 ging beim 1. Spiel gegen Obereisesh. II
mit 1:0 durch ein Tor von Lee Phillips in Füh-
rung. Danach verlor man jedoch den absoluten
Siegeswille und bekam noch 3 Tore.
Das 2. Spiel gegen Bad Wimpfen II wurde offen
gestaltet und die Mannen um Maurice Gehrke
erkämpften sich ein verdientes 0:0. Das 3. Spiel
gegen Stetten-Kleingartach verlor man ver-
dient mit 3:0, da kein aufbäumen der F2 zu er-
kennen war. Dennis Beck war trotzdem der Ru-
hepol in diesem Spiel und verhinderte durch
tolle Paraden eine noch höhere Niederlage.
Beim 4. Spiel gegen Cleebronn konnte man sich
jedoch wieder fangen und verlor jedoch un-
glücklich mit 1:0 durch eine missglückte Rück-
gabe von Roman Bühler.
Für die F2 spielten: Dennis Beck, Roman Bühler,
Lee Phillips, Johannes Scheib, Maurice Gehrke,
Kjell Durst, Patrick Rommel.
F1 nicht zu stoppen!
Die F1 traf im 1. Spiel auf Obereisesheim I gegen
die man überlegen spielte, jedoch 100 % Chan-
cen leichfertig vergab. Endergebnis war deshalb
ein enttäuschendes 0:0.
Auch beim 2. Spiel gegen Bad Wimpfen zeigte
man Nerven, konnte durch eine schöne Flanke
von Cedric Späth zu unserem Goalgetter Leon
Rösinger 1:0 gewinnen.
Das 3. Spiel gegen Stetten- Kleingartach wurde
5:2 gewonnen durch Tore von 2x Goalgetter
Leon Rösinger, 1x Spielgestalter Cedric Cramer
und 2x Abwehrchef Calvin Sixt.
Der 4. Gegner Botenheim wurde klar mit 3:0 be-
siegt durch Tore von 1x Leon Rösinger, 1x Ce-
dric Cramer und 1x Cedric Späth.
Somit hat man nach dem 4. Spieltag (ohne Güg-
lingen – wurde abgesagt)
Punkte 49:1, Tore 52:3
Für die F1 spielten: Tim Burmeister, Louis
Wachtstetter, Calvin Sixt, Cedric Cramer, Leon
Rösinger, Cedric Späth, Ajdin Mustedanagjic.
Euer Trainerteam: André Sixt, Oliver Späth und
Holger Durst
Spiele der Fußball-Junioren 
Samstag, 25. Oktober
12.30 Uhr TSV-E-Junioren – TSV Massenbach
13.30 Uhr TSV-D-Junioren – SGM Jagsthausen
15.00 Uhr VfL Obereisesheim – TSV-C-Junioren
15.18 Uhr F-Jugendspieltag in Stetten mit TSV-
F1 und TSV-F2
Sonntag
10.30 Uhr TSV-B-Junioren – TSV Güglingen

Neues aus der Turnabteilung: 
Weitere Tanzgruppe für Mädchen
Ab 04. November gibt es jeden Dienstag eine
Tanzstunde für Mädchen 1. und 2. Schuljahr (ca.
6 bis 9 Jahre). Uhrzeit: 16:30 bis 17:30 Uhr,
Übungsleiterinnen sind Linda Heinz, Rebekka
Walter und Julia Issler.
Weitere Auskunft unter Tel. 0171/2610391

Teenager-Volleyball
Habt ihr, Jungs und Mädchen im Alter von 11 bis
15 Jahren, Spaß am Ballspielen?
Dann wird diese Volleyballstunde genau das
Richtige für euch. 
Immer montags von 19:00 bis 20:00 Uhr in der
Halle mit Übungsleiter Armin Durst, Tel. 2634

Holger Ott läuft bei Bottwartal-
Halbmarathon mit 1:25:36 Stunden
persönliche Bestzeit
Beim Bottwartal-Halbmarathon über 21,1 Kilo-
meter lief Holger Ott vom Lauf-Treff Pfaffenho-

17. Minute unsere Farben in Führung bringen.

Nur 2 Minuten später hatte man Pech, als ein

weiterer Distanzschuss von A. Hoti nur am Pfo-

sten landete. Dafür spielte Schwaigern seine

spielerische Überlegenheit aus und konnte nach

27 Minuten den Ausgleich erzielen, nachdem

ein hoher Ball über die Abwehr segelte und der

Gästestürmer aus 8 m keine Mühe hatte einzu-

schießen. Kurze Zeit später hatte man eine wei-

tere große Tormöglichkeit, doch der Ball ging

aus kurzer Distanz über das Gästegehäuse.

Stattdessen kassierte man 5 Minuten vor der

Halbzeit nach einem direkten Freistoß ins obere

Tordreieck den Treffer zum 1:2. 

Nach einem Doppelpass und feiner Einzelleis-

tung konnte Chippri in der 57. Minute aus spit-

zem Winkel den erneuten Ausgleich markieren.

Doch die Freude dauerte nur 10 Minuten.

Leichtfertig spazierten die Gäste übers Spielfeld

und man lag wieder mit 2:3 im Hintertreffen. In

der 80. Minute konnte der eingewechselte M.

Özouglu mit einem Kopfball nach Freistoß das

3:3 erzwingen. Als sich in der Nachspielzeit alle

mit einem Unentschieden abgefunden hatten,

schlugen die Schwaigerner einen langen Ball

aufs Tor und ein Defensivspieler unsererseits

lenkte den Ball unglücklich ins eigene Tor. Zwar

war Schwaigern das insgesamt reifere und bes-

sere Team von der Spielanlage gewesen, doch

hätte man sicherlich wenigstens einen Punkt

gerne behalten.

Vorschau
Nächsten Sonntag um 15 Uhr bestreitet man im

Riedfurttal gegen den FC Kirchhausen das

Kirwe-Spiel. Die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend
SGM Fürfeld – SVF 8:0
Wenig zu bestellen gab es für uns bei der SGM

Fürfeld. Bereits nach einer Minute gelang Für-

feld der Führungstreffer. In der ersten Halbzeit

konnte Fürfeld schalten und walten wie es woll-

te, meistens sahen wir zu oder waren zweiter

Sieger. Nach vorne lief wenig oder wurden die

Bälle zu leicht vergeben. Verdient lag Fürfeld

zur Halbzeit mit 6:0 in Führung. Nach der Pause

besannen sich allerdings unsere Jungs darauf,

dass sie auch mit dem Ball was können und

kamen immer wieder teilweise auch schön her-

ausgespielt vor das Tor von Fürfeld. Treffer für

uns waren allerdings Fehlanzeige, die Fürfelder

machten dies besser und nutzen die wenigen

Möglichkeiten noch, um auf 8:0 zu erhöhen. Die

deutliche Leistungssteigerung nach der Halb-

zeit lässt für das letzte Spiel in der Qualirunde

hoffen. Es spielten: Martin, Aaron, Jan, Chrisi,

Pascal C., Stefan, Pascal S., Ercan, Finn, Simon

und Kevin.

Vorschau:
Am 25.10. letztes Spiel in der Qualirunde. Heim-

spiel gegen SC Oberes Zabergäu, Spielbeginn

12.30 Uhr

D-Jugend
SGM Frauenzimmern – Brackenheim II 4:1
Unbeirrt marschieren unsere Jungs Spieltag für

Spieltag weiter Richtung Tabellenspitze. In der

ersten Halbzeit gingen unsere Jungs mit 2:0 in

Führung und konnten dabei vor allem spielerisch

überzeugen. Mit dem Pausentee ging allerdings

ein Bruch durchs Spiel. Folgerichtig konnte

Brackenheim einen Treffer erzielen. Letztendlich

konnten unsere Jungs noch zwei weitere Treffer

nachlegen und das Spiel sicher für sich entschei-

den. Hier gilt es für die nächsten Spiele wieder

fen mit 1:25:36 Stunden neue persönliche
Bestzeit. Auch die Leistungen der anderer Star-
ter konnten sich durchweg sehen lassen: Hel-
mut Heinz 1:36:48; Markus Häffner 1:45:09;
Petra Schuppert 1:47:05; Harald Riedinger
1:48:42; Günter Hartmann 1:50:37 (trotz Wa-
denverletzung).

Altpapiersammlung am Samstag
Der Sportförderverein und die Fußballjugend
führen am Samstag wieder eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte das Papier gebündelt ab
9 Uhr bereithalten.

„Alte Herren“ wandern zum
Oktoberfest
Die AH-Fußballer des TSV Pfaffenhofen wan-
dern wieder zum Oktoberfest nach Michelbach.
Treffpunkt ist am Freitag, 24. Oktober, um 18.30
Uhr bei der Kreissparkasse. 

„Südländische Nacht“ am 1. Nov.
Bereits am Samstag, 1. November, steigt im
Sportheim eine „Südländische Nacht“ mit ent-
sprechenden kulinarischen Spezialitäten.
Der TSV-Besen öffnet am Samstag, 22. November.

Am 8. November Kirwe im
Sportheim
Am Samstag, 8. November, lädt der TSV Pfaf-
fenhofen zur Kirwe im Sportheim. Ab 16 Uhr
werden u. a. Reh- und Wildschweingerichte an-
geboten. Voranmeldungen sind erwünscht und
zwar bei Inge Schaber (0177/2516235) oder bei
Gaby Mayer. 

Altpapier
Am kommenden Samstag, 25. Oktober, findet in
Pfaffenhofen und Weiler unsere letzte Altpa-
piersammlung in diesem Jahr statt. Bitte das
Altpapier gut gebündelt und sichtbar am Stra-
ßenrand platzieren. Ab 9:00 Uhr wird die Fuß-
balljugend unterwegs sein um es einzusammeln.
Alle Helfer treffen sich um 8:30 Uhr beim Sport-
heim. Um zahlreiches und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. 

Abt. Fußball
SVF – FV Schwaigern 3:4
Ein Wechselbad der Gefühle erlebten die Zu-
schauer vergangenen Sonntag im Spiel gegen
den FV Schwaigern. Gegen die agilen Gäste
konnte J. Wolff, der aus 20 m abzog, in der

Nachruf
Wir trauern um unser Vereinsmitglied Ralf
Wöhlke, der völlig unerwartet aus dem
Leben gerissen wurde.
Mit Ralf verlieren wir einen sehr hilfsberei-
ten und humorigen Menschen. Unsere An-
teilnahme gilt den Angehörigen. Wir wer-
den ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des SV Frauenzimmern
Reinhold Muth, 1. Vorsitzender 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen
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mehr spielerische Akzente zu setzen um vielleicht

doch noch die Tabellenspitze zu erklimmen. Die

Tore erzielten: Yannik U. (2), Adrian und Marcel.

Vorschau
Am 25.10. Spiel beim TSV Niederhofen, Spielbe-

ginn 13.30 Uhr

Abt. Tischtennis
Tischtennis-Minimeisterschaften in Frauen-
zimmern für Kinder bis 12 Jahre
Am Sonntag, dem 16.11.2008, veranstaltet der

SVF wieder Tischtennis-Minimeisterschaften in

der Riedfurthalle in Frauenzimmern. Daran

können alle Mädchen und Jungen bis 12 Jahre

teilnehmen, die noch keinen Spielerpass besit-

zen. Alle interessierten Kinder sind herzlich ein-

geladen. Es gibt tolle Preise zu gewinnen und

jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Bitte

merkt euch den Termin schon heute vor. Nähe-

re Informationen werden wir in den nächsten

Wochen an gleicher Stelle bekannt geben.

TSG 1845 Heilbronn 4 – SVF-Jungen 2 6:1
Trotz guter Leistung und großem kämpferi-

schem Einsatz reichte es am Ende nur zum Eh-

renpunkt durch Thorsten.

TSV Cleebronn – SVF-Jungen 3 6:1
In einem knappen Match mit vielen ganz engen

Sätzen wurde man am Ende deutlich unter Wert

geschlagen. Den Ehrenpunkt holten Markus/To-

bias im Doppel.

SVF-Herren 1 – SV Massenbachh. 3 7:9
Eine mehr als unglückliche Niederlage musste

die erste Herrensechs einstecken. Trotz zwi-

schenzeitlicher 7:5-Führung und der Mehrzahl

der gewonnenen Sätze (35:32) behielten die

Gäste am Ende die Oberhand und entführten

unverdient die Punkte. Die Zähler für den SVF

holten Eckert/Richemeier und Gross/Zipperle im

Doppel sowie S. Richemeier 2x, F. Eckert, P. He-

genbart und B. Zipperle je 1x im Einzel.

SVF-Herren 3 – TSV Güglingen 2 0:9
Absolut ohne Chance war man gegen die Meis-

terschaftsfavoriten aus Güglingen. Am Ende reich-

te es lediglich zum Gewinn eines einzigen Satzes.

Spvgg. Frankenbach – SVF-Senioren 5:5
In einem spannenden und ausgeglichenen Spiel

trennte man sich am Ende mit einem leistungs-

gerechten Unentschieden. Das Remis holten

Staiger/Stadler im Doppel, sowie P. Hegenbart

und R. Stadler je 2x in den Einzeln.

Pokal: Spvgg. Heinriet 2 – SVF-Herren 11:4
Nach einer starken Vorstellung erreichte man

souverän die zweite Pokalhauptrunde. Das Wei-

terkommen sicherten F. Eckert 2x, sowie S. Ri-

chemeier und D. Gross je 1x im Einzel.

Pokal: SVF-Herren 2 – TSV Erlenbach 2 1:4
Bereits in der ersten Runde musste die Zweite

die Segel streichen. Gegen ganz starke Gäste

reichte es lediglich zu einem Doppelsieg durch

Eiselin/Staiger.

Pokal: TGV Dürrenz. 3 – SVF-Herren 3 4:1
Auch für die dritte Mannschaft kam das Aus

schon in der ersten Runde. Auch hier reichte es

nur zu einem Ehrenpunkt durch S. Arnold.

Vorschau
Samstag, 25.10., 17.00 Uhr: 

TSV Ochsenburg – SVF-Damen

Samstag, 25.10., 17.00 Uhr: 

SV Leingarten 3 – SVF-Herren 1

Samstag, 25.10., 18.00 Uhr: 

SVF-Herren 3 – TSB Horkheim 4

Sonntag, 26.10., 09.00 Uhr: 

TV Lauffen – SVF-Herren 1

Sonntag, 26.10., 09.00 Uhr: 

TSV Meimsheim 3 – SVF-Herren 2 eis

Gut gestärkt begann nun der Aufstieg zur Teu-

felsmühle, der uns den steilsten Anstieg über

die alte Weinsteige zur Teufelsmühle brachte.

An der Teufelsmühle legten wir eine kleine Rast

ein, genossen von nun 900 Metern den Ausblick

in alle Richtungen. Da bei diesem Wetter das

Ausflugslokal völlig überlaufen war, starteten

wir umgehend unseren Abstieg.

Entlang der Teufelslöcher durch einen wunder-

schönen Herbstwald führte uns der Weg in das

Alpbachtal hinab, nach Bad Herrenalb. Es ver-

blieb uns nur etwas Zeit für den Besuch eines

Cafés, denn schon bald ging es mit der S1 und

nach nur 2 Minuten Aufenthalt in Karlsruhe mit

der S4 wieder nach Eppingen.

Den Abend ließen wir mit einem gemeinsamen

Besuch im „Alforno“ bei Spezialitäten aus der

italienischen Küche ausklingen. Bestens vorbe-

reitet erwarten wir nun unser Wanderwochen-

ende, das uns wieder an die wilde Rench füh-

ren wird.  

Wochenendausfahrt in den Schwarzwald
Es ist Herbstwasen angesagt
Auch am Samstagmorgen, 25. Oktober, starten

wir bereits um 7:30 Uhr ab Blankenhornhalle

Eibensbach mit dem Ziel Wanderparkplatz Zu-

flucht. Mit dem Wanderbus geht es dann zum

Mummelsee. Sonntags ist eine Wanderung über

die Höhen nach Kniebis angesagt. 

Bitte beachtet, dass wir uns für den Wanderbus

angemeldet haben und pünktlich in Zuflucht

sein müssen. Wir erwarten wieder einen tollen

Ausflug und wünschen allen ein schönes Wo-

chenende. 

Altstadtbesichtigung am Freitag, 31.10.08
Am Freitag, 31.10., starten wir um 14:45 Uhr

unsere Altstadtbesichtigung in Bietigheim.

Bitte bei Sonja anmelden! gez. Sonja Schülling

Abt. Jugend
HIP-HOP
Hallo Kids ab 8 Jahre!
Habt ihr Lust genauso toll zu tanzen wie eure

Stars – dann haben wir genau das Richtige für

euch! Wir planen einen Hip-Hop Dance-Kurs

und als Lehrerin konnten wir Frau Rechelle 

Bachus (bekannt aus der Ferienwoche) gewin-

nen.

Habt ihr Lust mitzumachen? Das erste Treffen

soll nächsten Dienstag um 18:30 Uhr in der

Blankenhornhalle stattfinden.

Rückblick
B1-Junioren (mit Eibe)
TSV Cleebronn I – TSV Nordheim 2:2
12.10.08: In einem spannenden Spiel reichte es

uns gegen Nordheim nur zu einem Unentschie-

den. Zu Beginn gab es Chancen auf beiden Sei-

ten, aber erst nach 15 Minuten kamen wir bes-

ser ins Spiel. Nach einigen vergebenen

Möglichkeiten konnte Beidel in der 25. Minute

einen Strafstoß zur 1:0-Führung verwandeln.

So ging es dann in die Pause.

Zu Beginn der 2. Halbzeit haben wir es versäumt

die Führung weiter auszubauen, einige richtig

gute Chancen wurden nicht genutzt. In der 56.

Minute erzielte der Gegner durch einen Konter

das 1:1 und kam dadurch wieder besser ins

Spiel. 

In der 66. Minute gingen wir durch Tim wieder

in Führung, mussten aber kurz darauf den er-

neuten Ausgleich der jetzt kämpferisch starken

Gastmannschaft hinnehmen.

C-Junioren
SC Abstatt 2 – SGM Cleebr./Eibe./Frauenz.

0:5

Kirchweih 25. + 26. Oktober
Lassen Sie an diesem Wochenende Ihre Küche
kalt und genießen bei unserer diesjährigen
Kirchweih im Vereinsheim im Riedfurttal defti-
ge Wildgerichte oder andere leckere Speisen. 
Fußballinteressierte können sich am Samstag
das Freundschaftsspiel der „alten Herren“
gegen den SV Reudern anschauen. Am Sonntag
werden wir ab 11 Uhr für Sie da sein und auch
den Sonntagnachmittag dürfen Sie mit Kaffee
und Kuchen gerne bei uns verbringen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Altmetallsammlung am 15.11.2008 
Am 15.11.2008 ab 8.00 Uhr führt der SVF eine
Altmetall- und Schrottsammlung durch. Ge-
sammelt wird in Frauenzimmern, Güglingen
und Eibensbach. Der Erlös dieser Sammlung
kommt zu 100 % unserem Verein zugute und
hat keinen kommerziellen Hintergrund. Bitte
unterstützen Sie diese Sammlung. Nicht mitge-
nommen werden Elektrogeräte und Elektronik-
schrott. Für Fragen stehen Ihnen gerne Reinhold
Muth und Marcus Fischer zur Verfügung.

Abt. Fußball
TSV Untergruppenb. – GSV Eibensbach 0:0
In einer schwachen Kreisligabegegnung zeigten
beide Teams warum sie auf diesem Tabellen-
platz stehen. Das zuletzt gezeigte Engagement,
die Laufbereitschaft und die Zweikampfstärke
waren beim GSV gänzlich zu vermissen. 
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 26. Oktober, ist der
TSV Massenbach in Eibensbach zu Gast. Spiel-
beginn: 15:00 Uhr in Eibensbach.

Sportheim hat geöffnet
Am kommenden Sonntag, 26. Oktober, hat die
Sportgaststätte Flügelau ab 10:00 Uhr zum
Frühschoppen und Mittagstisch geöffnet. 

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Wanderprogramm des GSV gestartet
Über die Teufelsmühle
Am 12. Oktober starteten wir bereits um 7:00
Uhr. Bei dichtem Nebel fuhren wir zum Bahn-
hof Eppingen. Von dort ging es mit der KVV wei-
ter über Karlsruhe und Gaggenau nach Oberts-
rot. Erst zwei Stationen vor unserem Ausstieg
verschwand der Nebel und die Sonne brachte
uns helles Licht und verwandelte den Sonntag
in einen goldenen Oktobertag. Gleich am Aus-
stieg startete unser Wanderweg, mit Blick auf
die im Sonnenlicht gelegene Ebersburg, ging es
gleich in den Wald. Schon nach wenigen Minu-
ten hatten wir einige Höhenmeter hinter uns
gebracht und an der ersten Wegkehre eröffne-
te sich ein Blick auf die Höhen des Nord-
schwarzwalds, Sand Mehliskopf waren gut zu
erkennen. Ca. 45 Minuten führte uns der Weg
nun auf dem Jägerpfad in Richtung Kalten-
bronn, bevor wir den ersten steileren Anstieg
hinauf auf die Elsbethhütte hinter uns brach-
ten. Nun bereits auf 600 Meter Höhe, konnten
wir in das Rheintal und hinauf in das obere
Murgtal blicken. Unsere Wanderung führte uns
nun über einen schmalen Weg über den Rok-
kertfelsen zu den Lautenfelsen. Hier machten
wir Rast und genossen bei einem zünftigen
Rucksackvesper die wunderbare Sicht auf das
Rheintal, das immer noch im Nebel lag. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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11.10.08: Nach einem spielfreien Samstag
waren wir am 11.10. in Auenstein beim SC Ab-
statt II zu Gast. Wir konnten von Anfang an das
Spiel bestimmen und gingen deshalb auch nach
kurzer Zeit verdient in Führung. Abstatt wurde
nach einer schwachen Anfangsphase jedoch
stärker und drängte auf den Ausgleich. Mit
einem zweiten Treffer gegen Ende der ersten
Halbzeit konnten wir jedoch ein wichtiges
Signal in Richtung Sieg setzen.
Abstatt hatte auch in der zweiten Halbzeit gute
Chancen, die aber leichtfertig vergeben wurden
oder von unserem Torspieler Johannes gut pa-
riert werden konnten. Durch einen verwandel-
ten Foulelfmeter und zwei schöne Treffer in der
Schlussphase konnte das Spiel letztendlich
deutlich gewonnen werden. 
Tore: Marius Arnold (0:1), Vincent Grenda (0:2),
Simon Öhler (0:3), Muzaffar Yuzyil (0:4 u. 0:5).

S. Öhler
SGM Cleebr./Eibe./Frauenz. C – Friedrichs-
haller SV 1 0:4
18.10.08: An diesem Samstagnachmittag
mussten wir, personell geschwächt, gegen
einen Gegner antreten, der erwartungsgemäß
von Anfang an versuchte, das Spiel zu gestal-
ten.
Diesem Druck konnte zunächst gut standgehal-
ten werden, wir mussten jedoch bald den ersten
Treffer hinnehmen. Unser Spiel nach vorne ge-
staltete sich mühsam, da die Gäste oft mit un-
fairen Mitteln versuchten, den Spielfluss zu un-
terbinden. Nach einem verletzungsbedingten
Wechsel konnten die Friedrichshaller die zu-
nächst eingetretene Verwirrung zum zweiten
Treffer nutzen.
Auch in der zweiten Halbzeit waren wir im Spiel
nach vorne zu harmlos, um dem Gegner diese
drei Punkte noch streitig machen zu können.
Dieser konnte mit zwei weiteren Toren den Sieg
perfekt machen.
Die kämpferische Leistung hat an diesem Tag zu
100 % gestimmt, nur manchmal gehört zum
Fußball eben auch ein bisschen Glück, was uns
jedoch verwehrt blieb. S. Öhler
Vorschau
A-Junioren: 
Sa., 25. Okt. 15:15 Uhr, 
TSV Ellhofen – SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz.
B-Junioren (mit Eibe): 
So., 26. Okt. 10:30 Uhr, 
TV Flein – TSV Cleebronn 1
So., 26. Okt. 10:30 Uhr, 
TSV Cleebronn 2 (in Eibe) – FV Union Böckingen
C-Junioren: 
Sa., 25. Okt. 15:00 Uhr,
SGM Cleebr./Eibe./Frauenz. – Spvgg. Franken-
bach
D-Juniorinnen: 
So., 19. Okt. 13:30 Uhr, 
GSV Eibensbach – SV Schluchtern
F-Junioren: 
Sa., 25. Okt. 15:00 Uhr, 
Spielnachmittag in Eibensbach (4 Spiele)

UEFA-Pokal: Donnerstag, 27. November
2008, 20.45 Uhr, 
Sampdoria Genua – VfB Stuttgart
Mittwoch, 26. bis Freitag, 28. November
Abfahrt: Mittwoch Autohaus Stuber, Zaberfeld,
4.00 Uhr, Zusteigemöglichkeit auch unterwegs;
Rückankunft: Freitag, ca. 20.00 Uhr

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

in Güglingen statt, Beginn 19.30 Uhr. An die-

sem Abend werden die Details genauer bespro-

chen.

Interessierte, welche bisher noch nicht teilge-

nommen haben, können sich an diesem Abend

informieren und noch anmelden.

Anmeldevordrucke können bei unserer Schrift-

führerin Gabriele Schmid telefonisch unter der

Tel.-Nr. 07135/5337 angefordert werden. An-

meldeschluss ist der 26.10.2008! 

Wir bedanken uns heute schon für Ihr Engage-

ment und Ihre rechtzeitige Anmeldung.  

Ihr HGV -Handels-, und Gewerbeverein Güglin-

gen e. V.

Der Herbst und seine Früchte
Das Vorstandsteam der Güglinger LandFrauen

lädt herzlich alle Mitgliedsfrauen und Freunde

des Vereins ein, sich wieder in gewohnter Weise

in das neue Jahresprogramm einführen zu las-

sen. Seien Sie gespannt darauf, was wir wieder

für Sie zusammengestellt haben. Auch dieses

Mal sind es mindestens 15 Termine, die Sie sich

zwischen November 2008 und April 2009 vor-

merken sollten.

„Der Herbst und seine Früchte“ bestimmt den

Eröffnungsabend am 28. Oktober. Natürlich er-

wartet Sie auch wieder etwas Kulinarisches.

Deshalb: bitte Teller, Glas und Besteck nicht

vergessen!

Wann: Dienstag, 28. Oktober 2008, 19.30 Uhr

Wo: Veranstaltungsraum der Mediothek

Dorothee Hahn

Kinder- und Jugendgruppen in der 
Mauritiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)

Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Kinder- und Jugendgruppen in der Evang.-
methodistischen Kirche Güglingen:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitag, 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Gruppenstunden:
Wölflinge 7 – 11 Jahre

Dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr

Leiterin: Lilli Aichinger

Jungpfadfinder 11 – 14 Jahre

Montags 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Christian Wittmershaus

Pfadfinderstufe 14 – 16 Jahre

Dienstags 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich

Stammesvorstand: Birger Romler

Sie finden uns auch im Internet unter:

http://www.dpsg-gueglingen.de

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

LandFrauen Güglingen

Fahrt mit 2x Übernachtung, Stadtrundfahrt,

Eintrittskarte, Vesper im Bus, 280,00 €, Einzel-

zimmerzuschlag 80,00 €

Anmeldung: Siegfried Lang, Tel. 01609/

4908132, bis spätestens 30.10.

Rundenwettkämpfe
Mit sehr guten Ergebnissen konnte unsere

2. Luftgewehrmannschaft ihren Wettkampf,

ausgetragen nach Ligamodus, ganz klar für sich

entscheiden.

SSV Güg. 4 Punkte – SGi Bietigheim 1 Punkt
Einzelergebnisse: Marlon Fried 381, Carolin Vol-

land 374, Alexander Fehrle 373, Klaus Jesser

365, Patrick Allinger 359.

Mit 56 Ringen Unterschied konnte unsere

1. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf

gewinnen.

GF Talheim 750 Ringe – SSV Güg. 806 Ringe
Einzelergebnisse: Harald Reinhard 273, Wolf-

gang Balz 268, Manuel Noller 265, Daniel Kel-

ler 256.

Leider hat unsere 2. Sportpistolenmannschaft

mit 36 Ringen ihren Wettkampf verloren.

SSV Güglingen 746 Ringe – TSB Horkheim
782 Ringe
Einzelergebnisse: Peter Beck 261, Antonio San-

chez 243, Heinz Conz 242, Benno Biedermann

217.

Einen weiteren Sieg errang unsere 1. Luftpisto-

lenmannschaft. Sie haben mit einem Unter-

schied von 31 Ringen gewonnen.

SG Neckarsulm 1380 Ringe – SSV Güglingen
1411 Ringe
Einzelergebnisse: Daniel Keller 368, Winfried

Kaspar 352, Harald Reinhard 349, Wolfgang

Balz 342, Norbert Haberkern 335.

Zwar knapp, aber dennoch gewonnen hat auch

unsere 2. Luftpistolenmannschaft mit nur

3 Ringen Unterschied.

SSV Neckarwestheim 1346 Ringe – SSV
Güglingen 1349 Ringe
Einzelergebnisse: Benno Biedermann 354, Udo

Sommer 352, Reiner Conz 328, Jörg Meyer 315,

Heinz Conz 289. 

Ein Unentschieden erzielte unsere 4. Luftge-

wehrmannschaft.

SGi Lehrensteinsfeld 1383 Ringe – SSV Güg-
lingen 1383 Ringe
Einzelergebnisse: Heinz Jesser 350, Siegfried

Kalmbach 345, Ralf Luithardt 345, Gerhard

Fehrle 343, Milanka Fried 317, Sandra Jesser

283. J. W.

Einladung als Teilnehmer am 16. Weih-
nachtsbummel 2008 in Güglingen
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Vereine, Schul-

klassen, recht herzlich als Teilnehmer an unse-

rem 16. Güglinger Weihnachtsbummel ein. Die-

ser soll am 1. Advent-Sonntag, 30. November

2008, in der Güglinger Innenstadt stattfinden.

Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtou-

ren. Die bisherigen Teilnehmer erhalten in die-

sen Tagen eine schriftliche Einladung mit An-

meldevordruck. 

Unsere Teilnehmerbesprechung findet am

Dienstag, 28.10.2008, im Gashaus „Weinsteige“

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Sportschützenverein
Güglingen
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Vortragsabend
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen lädt
ein zum nächsten Vortragsabend am Freitag,
31. Oktober. Frau Weichwald spricht zum
Thema „Optimale Ernährung beflügelt das Ge-
hirn.“ Der Vortrag wird um 20 Uhr in der „Her-
zogskelter“ (Restaurant – Nebenzimmer, 1. OG)
angeboten.

Die nächsten Termine:
25. und 26. Oktober 2008: Kreisschau in Mas-
senbachhausen
7. November 2008: Monatsversammlung
15./16. November 2008: Rex-Clubschau Würt-
temberg-Hohenzollern beim Z18 Böckingen
30. November 2008: Lokalschau Z523 in Weiler
(der „Fahrplan“ zur Schau folgt demnächst!)
Weitere Termine findet man auf den Webseiten
der Kleintierzüchter Weiler und beim Kreisver-
band, schaut mal rein: 
www.kleintierzuechter-weiler.net

Unsere diesjährige Scherehängetse findet wie
am Jahresausflug besprochen nun am Sonntag,
2. November 08, um 12.00 Uhr bei Kurt u. Gre-
tel statt. Für Mittagessen und Getränke wird
gesorgt. Salate und Kuchen dürfen mitgebracht
werden. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen
schönen Sonntagnachmittag.
Anmeldung aus organisatorischen Gründen bis
Mittwoch, 29.10.08, bei Kurt und Gretel, Tel.
07135/6343 oder per Fax 07135/931651. K. G.

Herbst-Vernissage
Die Bürgerstiftung – Kunst für Güglingen -,
freut sich, alle Kunstinteressierte und – Artge-
nossen am 2. Nov. 2008, um 11 Uhr, ins Rathaus
Güglingen zur Herbstvernissage einzuladen.
Der sogenannte Herbstblues hat keine Chance,
wenn sich Auge und Seele an der kraftvollen
Farbwelt des freischaffenden Künstlers HANS
RENTSCHLER erbauen. Die grafisch komponier-
ten, abstrakt wirkenden Farbfelder lassen Raum
für eigene Sichtweisen.
Am 1. Donnerstag im Monat, 6.11.08, um 18.30
Uhr im Restaurant „Cisterna di Vino“, ist wieder
Artgenossen-Treff! Bitte unbedingt einplanen!
Wir möchten unseren Jahresausflug, der am
15.11.08 geplant ist, gemeinsam besprechen.
Vorgesehen ist ein Besuch der Kunsthalle Würth
in Schwäbisch Hall. Dagmar Sabitzer

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führung an:
So., 2.11.08, 10.30 Uhr bis gegen 17 Uhr
Horrheim – „Geheimnisvoller Stromberg“. Stim-
mungsvolle und zünftige Tageswanderung über

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Ortsbauerverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Dringend Erstspender gesucht!
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen

18 und 68 Jahren, Erstspender dürfen jedoch

nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie

zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzu-

bringen.

Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-

folgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Un-

tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert

nur wenige Minuten, mit Anmeldung, Untersu-

chung und anschließendem Imbiss sollten Sie

eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde

Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten

Sie im Internet unter www.blutspende.de und

bei der kostenlosen Hotline des DRK-Blutspen-

dedienstes unter 0800/1194911 (Mo. bis Fr. von

8 bis 17 Uhr).

Erste-Hilfe-Kurs in Zaberfeld
Am 11., 13. und 15. November 2008 findet ein

Erste-Hilfe-Kurs statt.

• Sind Sie noch fit in Erster Hilfe?

• Ist Ihr letzter EH-Kurs schon älter als Ihr Füh-

rerschein?

• Ober haben Sie das Gefühl, im Ernstfall nicht

helfen zu können?

Dann laden wir Sie herzlich zur Teilnahme an

einem umfassenden Erste-Hilfe Kurs ein!

Der Inhalt geht weit über die Leben rettenden

Sofortmaßnahmen hinaus: Ob Wundversor-

gung und Verbände, Umgang mit Knochenbrü-

chen, Verbrennungen, Hitze- oder Kälteschä-

den, Verätzungen oder Vergiftungen – neben

dem Lernen der richtigen Maßnahmen haben

Sie vor allem Zeit für zahlreiche praktische

Übungsmöglichkeiten.

Der Kurs findet statt am Dienstag, 11.11., von

18.00 – 22.00 Uhr, Donnerstag, 13.11., von

18.00 – 22.00 Uhr und am Samstag, 15.11., von

8.00 – ca. 17.00 Uhr.

Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerbe-

scheinigung, diese ist gültig für alle Führer-

scheinklassen und für Betriebshelfer.

Anmeldungen bitte beim DRK Kreisverband

Heilbronn Tel. 07131/6236-0.

An alle Aktiven
Am Donnerstag, 23. Oktober, ist der nächste

Dienstabend mit Dr. Balz, Beginn ist 19.30 Uhr.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Er-

scheinen. 

Und am Montag, 27. Oktober, findet wieder ein

Dienstabend statt, auch hierzu wird herzlich

eingeladen, Beginn ist um 20.00 Uhr.

Interessenten, die sich über die Rotkreuz-Arbeit

informieren wollen, sind herzlich eingeladen,

ganz unverbindlich einen Dienstabend zu besu-

chen. gd

Laternenumzug
Am Freitag, 31.10.08, findet der diesjährige La-

ternenumzug des Spielmannszuges Zaberfeld

statt. Der Abmarsch ist um 19 Uhr bei der Turn-

halle in Zaberfeld. Gemeinsam wollen wir mit

Musik durch Zaberfeld zum Musikerheim des

Spielmannszuges marschieren. Dort erwatet die

jüngs-ten Teilnehmer eine süße Überraschung

aus der Backstube von Peter Zöller. Das Musi-

kerheim ist ab 18 Uhr bewirtet. Wir bieten Ihnen

Glühwein und Kinderpunsch, „kalte Getränke”,

Wurst vom Grill und Riesenbrezel zum Verzehr

an. Der Umzug findet bei jedem Wetter statt.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

15 km; Naturparkführer Herbert Voith, Tel.
07041/6285. Für die Führung wird eine kurze
telefonisch Anmeldung erbeten.
Weitere Termine der Naturparkführerinnen und
Naturparkführer finden Sie unter www.natur-
par k-stromberg-heuchelberg.de

Kreisverband Heilbronn
Nächste Außensprechstunde am 28.10.08 im
Rathaus von Brackenheim von 9:00 bis
12:00 Uhr
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Fachberatung (als ehrenamtliche Lotsen-
funktion) umfasst Themen, wie zum Beispiel:
Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung, Hartz IV und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern, in Anspruch ge-
nommen werden.
Während der Sprechstunden erreichen Sie uns
auch unter der Tel.-Nr. 07135/105-185.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth Knör-
le, Vorsitzende im OV/Ob. Zabergäu und Frauen-
vertreterin im KV HN, Tel.-Nr. 07135/7884 wen-
den. Zzt. können Sie aus gesundheitlichen
Gründen Frau Karin Krüger nicht erreichen.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
übers Internet beim VdK-Landesverband Baden-
Württ. unter: www.vdk-bawue.de.
Weitere Sprechstundentermine: 25.11.08 und
23.12.08.

Jubiläum bei der Rheuma Liga
Die Fibromyalgie (Weichteilrheuma)-Gruppe
der Rheuma Liga Gemmingen-Stebbach feiert
am Samstag, 25. Oktober, ihr 10-jähriges Beste-
hen. Gefeiert wird im Saal der Krone in Gem-
mingen.
Zum Programm konnten wir u. a. Herr Klaus-
Peter Wick als Lach-Therapeut gewinnen. Er
vermittelt uns den Humor in Therapieform. „La-
chen verleiht der Seele Flügel“ heißt das Motto.
Zur musikalischen Unterhaltung trägt Herr
Manfred Brandt bei. Info: Marion Kirste, Tel.
07262/409560, www.rheuma-liga-bw.de kwh.
Fibromyalgie – Vortrag im Haus des Hand-
werks
Die Rheuma Liga lädt zu einem Vortrag, über die
medikamentöse und nichtmedikamentöse The-
rapie bei Fibromyalgie (Weichteilrheuma)-Be-
schwerden, im Haus des Handwerks in Heil-
bronn ein. Mittwoch, 29. Oktober, Beginn 19.30
Uhr. Herr Dr. med. Uwe Martin, Rheumatologe/
Internist aus Braunsbach wird diese Vorführung
leiten. Der Eintritt ist frei. Info: 07063/522130,
www.rheuma-liga-bw.de. kwh.

Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) bittet um Ihre Blutspende:
Montag, dem 03.11.2008, von 14:45 Uhr bis
19:30 Uhr, Turnhalle am Schulzentrum, In der
Fuchsgrube, 74374 Zaberfeld

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Rheuma-Liga

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Willy-Brandt-Abend 2008 
„Mehr Demokratie wagen“ war das Credo von

Willy Brandt und ihm war klar, dass es dazu dem

aktiven Engagement in und für Parteien bedarf.

Um seinem Andenken die Ehre zu erweisen und

gleichzeitig den vielen langjährigen Mitgliedern

unseren Dank und Respekt auszudrücken, wur-

den an dem Parteiabend verdiente Parteimit-

glieder – auch aus unserem Ortsverein – für ihr

Engagement geehrt. Neben den Ehrungen für

25-, 40-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft in

der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands

freut sich der SPD-Kreisvorsitzende und Land-

tagsabgeordnete Ingo Rust besonders, zwei

herausragende Persönlichkeiten, für ihr außer-

gewöhnliches Engagement für die Sozialdemo-

kratie in der Region, mit der Willy-Brandt-Me-

daille auszeichnen zu können. Die

Willy-Brandt-Medaille wurde dieses Jahr an

Sieghart Brenner aus Obersulm und Ruth Schal-

dach aus Bad Wimpfen verliehen.

Mitte Oktober fand der Parteiabend mit der

zentralen Mitgliederehrung des SPD-Kreisver-

bandes Heilbronn-Land in der Gemeindehalle in

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

In allen drei Bereichen werden unterschiedliche

Wege zur Bevölkerungsinformation eingeschla-

gen. Eine Zeitung für den Gesamtbereich Heil-

bronn ist in Vorbereitung und soll noch vor den

Wahlen 2009 realisiert werden.

Sonstige Informationen unter http://www.die-

linke.de oder/und www.zabergaeuspiegel.de.

Kontaktaufnahme und Ansprechpartner für die

LINKE Zabergäu: Wilhelm Hötzl, Asternweg 3,

74397 Pfaffenhofen, E-Mail: info@zabergaeu-

spiegel.de, Tel. 07046/7177 oder 0171/3340350.

www.npd-hn.de

Veranstaltungshinweis
Wie schon angekündigt, wird der NPD-Ortsbe-

reich Zabergäu eine Vortragsveranstaltung zu

den Mechanismen des internationalen Finanz-

wesens und der Funktion des Geldes, innerhalb

einer Volkswirtschaft, durchführen. Termin:

Samstag, 01.11.2008, Beginn der Veranstal-

tung: 14.00 Uhr. Der Veranstaltungsort, eine

gastronomische Lokalität im Zabergäu, kann

unter der Telefon-Nr. 07135/4893, nachgefragt

werden. Siegfried Gärttner

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Obersulm-Sülzbach statt. Die Chorfreunde

1850 Willsbach e. V. bereicherten den Abend

mit einem Auszug aus ihrem bunten Repertoire.

Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust (Auensteiner Str. 1 in Abstatt) hat von

Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 bis

12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr geöff-

net, Termine mit Ingo Rust, MdL, je nach Ver-

einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-

büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax

unter 07062/267924 oder per E-Mail

post@ingo-rust.de. Aktuelle Informationen er-

halten Sie auch auf der Homepage unseres Ab-

geordneten unter www.ingo-rust.de. Dort kön-

nen Sie bei Interesse auch den Newsletter mit

Landtagsinformationen abonnieren. rosch

Am 16.10. wurde ein Treffen der Redakteure des

Zabergäu Spiegel, der Zeitung „Kommunaler

Alltag“ sowie der Homepage die LINKE Heil-

bronn durchgeführt. Hierbei ging es um die

Neugestaltung der Homepage der LINKE Heil-

bronn sowie um allgemeinen Erfahrungsaus-

tausch. 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu


